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Die KinderKirche der ev. Kirchengemeinde
führt wieder ein neues Weihnachtsstück auf:

Wo geht’s denn
hier zum Stall? -

Oh, Bethlehem ist überall!

Herzliche Einladung zum
Familiengottesdienst am 4. Advent,
21.12.14, 10.00 Uhr, ev. Pauluskirche

Wieder einmal stellt sich die Frage:
Wie wird es Advent? Wo ist Gottes „Ankunft“?

Und wie kommt Gott in unser Leben?

Es gibt viel zu sehen und viel zu hören!

Also kommt! Alle sind in der Pauluskirche willkommen –
Groß und Klein, Jung und Alt, Kind und Kegel

Herzliche Einladung!
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„Musik in Hegnach“
Das 50. Konzert
Das Neujahrskonzert am Samstag, 10. Januar 2015 um 20:00 h im Schafhofkeller
wird das mittlerweile 50. Konzert in der Reihe „Musik in Hegnach“ sein. Seit
nunmehr 16 Jahren bespielen wir den Schafhofkeller, das Nikolauskirchlein,
die Pauluskirche samt Saal und selten, aber ab und an, auch die Katholische
Kirche in Hegnach.
Das Jubiläumskonzert wird wieder einmal in unserem quasi „Stammlokal“,
dem Schafhofkeller, stattfinden. Es musiziert die Salon-Kommode Stuttgart,
ein siebenköpfiges Ensemble mit Musikern des Staatsopernorchesters und
der Stuttgarter Philharmoniker und auch wir, die Organisatoren von „Musik
in Hegnach“, Reinald Schwarz am Kontrabass und Klaus-Dieter Mayer, Ge-
sang und Conférence, werden diesmal wieder mit von der Partie sein. Das
Konzert steht unter dem Motto „A la Surprise“.
Also lassen Sie sich überraschen.
Kartenreservierungen sind ab sofort möglich in
der Apotheke Scherer und in der Ortschafts-
verwaltung. Und denken Sie daran: Eintrittskar-
ten für diesen besonderen Jubiläumsabend sind
auch ein wunderbares Weihnachtsgeschenk!

Rathaus Hegnach geschlossen
Am Mittwoch, 24.12. und Mittwoch, 31.12.2014 ist das
Rathaus Hegnach geschlossen.

Redaktionsschluss für die KW 02/2015
ist Freitag, 02.01.2015 um 10 Uhr.
Wir bitten um Beachtung.
KW 52/2014 und KW 1/2015 erscheint kein Mitteilungs-
blatt.

Begehbarer Adventkalender 2015
Korrektur
„Das 23. Adventsfenster öffnet sich in der
Aldinger Str. 27 und nicht in der Aldinger
Str. 17!“

Sehr geehrte Damen und Herren,

diese Woche erhalten alle Hegnacher Haushalte unser aktuelles Mitteilungsblatt im Rahmen einer Vollverteilung.
In der Mitte der Ausgabe finden Sie zwei farbige Doppelseiten (die in KW 47 durch einen Fehler des Verlages
vergessen wurden) zum Heraustrennen.
Auf diesen werden die vier Marktbeschicker unseres Wochenmarkts portraitiert.
Ihre Verkaufsstände haben sie immer donnerstags von 8 bis 12 Uhr vor dem Schafhofkeller aufgestellt.
Kommen Sie vorbei und lassen Sie sich vom umfangreichen Angebot und der hohen Qualität der regionalen
Produkte überzeugen.

Es lohnt sich!

Und sollte es Ihnen zeitlich einmal nicht möglich sein, persönlich auf dem Markt vorbeizuschauen, so kennen
Sie sicherlich in der Nachbarschaft jemanden, der Ihnen etwas Frisches, Leckeres mitbringen könnte.

Ihr Markus Motschenbacher
Ortsvorsteher

Zugmaschinenaktion 2015
- Hauptuntersuchung nach § 29 StVZO -
Lt. Schreiben des TÜV SÜD Service GmbH, Hegelstr. 42,
73614 Schorndorf (Tel. 07181-4874-0) vom 18.11.2014
wird 2015 wieder eine Hauptuntersuchung für die land-
wirtschaftlichen Zugmaschinen in Hegnach durchgeführt:
Termin: Samstag, den 24.01.2015, von 11:30 - 14:00 Uhr
Ort: Hegnach an der Hartwaldhalle
Wichtig zur Vorlage: Fahrzeugschein und evtl. Fahr-
zeugbrief
Geprüft werden: Zugmaschinen, Arbeitsmaschinen und
Anhänger ohne Bremse
Einteilung: Lt. Liste
- Anmeldung ist erforderlich -
Voraussichtliche Preise:
(falls keine Preiserhöhung kommt)
Zugmaschine: 40,00 €
Anhänger ohne Bremse: 27,50 €
Um Nachprüfungen zu vermeiden, sollte eine evtl. In-
standsetzung schon vorab durchgeführt sein. Nachprü-
fungen können in der Regel nur an der Prüfstelle in
Schorndorf durchgeführt werden.
Anmeldungen werden ab sofort unter Angabe des amtl.
Kennzeichens, der Art des Fahrzeugs, der Anschrift des
Halters bzw. des Standorts d. Kfz entgegengenommen
im Rathaus Hegnach zu den Öffnungszeiten: Di., Mi.,
Fr. 8:30-12:30 Uhr, Do. 14:30-18:30 Uhr, Montag ge-
schlossen.
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Freuen Sie sich mit uns über das eBlättle

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
wie gewohnt informieren wir Sie über das Mitteilungsblatt
mit den wichtigsten Neuigkeiten aus unserer Ortschaft.
Als Abonnent des Mitteilungsblattes stehen Ihnen ab sofort
die amtlichen Bekanntmachungen, die Vereinsnachrichten
und alle anderen Inhalte des Mitteilungsblattes auch in elek-
tronischer Form zur Verfügung.
Das von Nussbaum Medien entwickelte eBlättle ist
eine Kopie des gedruckten Mitteilungsblattes. Das
eBlättle erscheint wie das gedruckte Mitteilungsblatt,
also immer am Donnerstag um 12 Uhr.
Damit steht das Mitteilungsblatt nicht nur allen
Abonnenten zeitgleich, sondern überall auf der gan-
zen Welt zur Verfügung. Sie brauchen also auch
auf Reisen jetzt nicht mehr auf Ihr Mitteilungsblatt
verzichten und Sie können es zum Beispiel auch in
der Mittagspause im Büro lesen. Hierzu benötigen
Sie lediglich einen Internetzugang.
Darüber hinaus bietet das eBlättle komfortable Funk-
tionen, die es im gedruckten Mitteilungsblatt nicht
geben kann:
- Suchalarm –

Damit verpassen Sie nie wieder einen Artikel!

- Artikel ausschneiden –
Ausgewählte Artikel können Sie ganz bequem
archivieren!

- Komfortable Volltextsuche –
Mit dieser finden Sie Stichwörter und ganze Sätze!

Wir haben mit dem Verlag Nussbaum Medien aus-
gehandelt, dass jeder Abonnent des Mitteilungsblat-
tes, dessen Bezugsgebühren über das Lastschrift-
verfahren bezahlt werden, einen kostenlosen Zugang
zur elektronischen Mitteilungsblattausgabe erhält.
Hierzu ist lediglich eine Registrierung auf der Seite
www.eblättle.de erforderlich. Diese ist während der
Startphase ebenfalls kostenlos.
Natürlich wissen wir, dass das gedruckte Mittei-
lungsblatt bei vielen Menschen zum festen Bestand-
teil ihres Lebens geworden ist. Das ist gut so und
soll auch so bleiben. Jedoch soll Ihnen das eBlättle
als kostenlose Zugabe den jederzeitigen Zugriff auf

alle Inhalte des Mitteilungsblattes ermöglichen und Ihnen die
oben aufgezeigten Vorteile entsprechend des aktuellen Stan-
des der technischen Möglichkeiten bieten.
Weitere Informationen zum eBlättle erhalten Sie direkt vom
Verlag oder online unter
www.nussbaummedien.de/eblaettle_anleitung.
Mit freundlichen Grüßen
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Bereitschaftsdienste

Wichtige Notrufe

Tel.

Überfall, Verkehrsunfall 110

Feuer: Notruf, Erste Hilfe 112

Rettungsdienst/Notarzt 112

Krankentransport 19222

Malteser Hilfsdienst e.V. 93933-0

Kreiskrankenhaus Waiblingen 5006-0

Landespolizeiposten Hohenacker 82149

Polizeirevier Waiblingen 950-0

Telefonseelsorge evang. 0800-1110111

Telefonseelsorge kath. 0800-1110222

Tierrettung/Tierambulanz, 24-h-Notruf 0177 3590902

Ärztlicher Notfalldienst
Zentrale Rufnummern des Allgemeinen Ärztlichen Not-
dienstes außerhalb der Sprechstunden, am Wochenende
und an Feiertagen:
Waiblingen-Teilorte (Bittenfeld, Hegnach, Hohenacker, Neustadt)
18 - 7 Uhr Tel. 01805 0112061
Für diese Bereiche wird am Wochenende der Anruf an die
Notfallpraxis Waiblingen weitergeleitet:
Ärztliche Notfallpraxis Waiblingen
einschließlich gynäkologischem und chirurgisch-orthopädi-
schem Fachdienst: in der Zentralklinik Alterpostplatz 2,
71332 Waiblingen, Freitag 14 Uhr bis Montag 7 Uhr.
Werktags abends Montag bis Donnerstag ist vorübergehend nur
die Notfallpraxis Schorndorf, Schlichtener Straße 105 geöffnet. Dort
ist auch unser orthopädisch-chirurgischer Fachdienst am Wochen-
ende untergebracht. Zentrale Rufnummer 07151 906090
Unter dieser Nummer kann auch ein Hausbesuch ange-
fordert werden!
Gynäkologischer Notfalldienst (Rems-Murr-Kreis)
außerhalb der Sprechstunden 8 - 8 Uhr, Samstag sowie
Sonn- und Feiertag (nur aus dem Festnetz) nach vorheriger
tel. Anmeldung Tel. 01805 557890
Psychiatrischer Notfalldienst
für den Bereich Waiblingen außerhalb der Sprechstunde
Samstag sowie Sonn- und Feiertag
19 - 8 Uhr Tel. 01805 0112089
Ärztliche Notfallpraxis Winnenden:
Am Jakobsweg 2 (Im Gesundheitszentrum am neuen Klini-
kum), 71364 Winnenden Zentrale Rufnummer 07195/97 97
900 Öffnungszeiten: Montag, Dienstag u. Donnerstag von
18.00 Uhr bis 7.00 Uhr am Folgetag Mittwoch von 14.00
Uhr bis Donnerstag 7.00 Uhr Freitag ab 14.00 Uhr bis
Montag 7.00 Uhr und feiertags durchgehend bis 7.00 Uhr
am nächsten Werktag. Fachärztliche Dienste Chirurgisch-
orthopädischer Notdienst nur am Wochenende und an
Feiertagen, Notdienst von 12.00 Uhr bis 17.00 Uhr.
Kinder- und Jugendärztlicher Notdienst
für den Rems-Murr-Kreis
Kinder- und jugendärztlicher Notfalldienst in den Ambu-
lanzräumen der neuen Kinderklinik im Rems-Murr-Klinikum
in Winnenden (71364 Winnenden, Am Jakobsweg 1), Tel.
07195/591-37000, werktags 18.00-8.00 Uhr, an Wochenen-
den Freitag ab 18.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr, an Feierta-
gen vom Vortag ab 18.00 bis 8.00 Uhr am darauffolgenden
Werktag. Eine Voranmeldung ist nicht notwendig.
Zahnärztlicher Notfalldienst
Jeweils von 10 bis 11 Uhr und von 17 bis 18 Uhr
Zentrale Notfalldienstansage über Anrufbeantworter

Tel. 0711 7877744
Notfalldienst der Hals-Nasen-Ohrenärzte
HNO-ärztlicher Gebietsdienst außerhalb der Sprechstunden
8 - 8 Uhr, am Samstag, Sonn und an Feiertagen unter:

Tel. 01805 003656

Augenärztlicher Notfalldienst
jeweils von 8 bis 8 Uhr Tel. 01805 284367

oder 01805/AUGEN SOS
Bitte vollständige Rufnummern wählen!
Anrufe unter den angegebenen Telefonnummern sind kos-
tenpflichtig.

Tierärzte
Tierärztlicher Notdienst Rems-Murr-Kreis von 8 bis 8 Uhr
Do. 11.12.2014 Dr. Schwarz-Kugele, Korb
Fr. 12.12.2014 Dr. Winger, Weissach i.T.
Sa. 13.12. und So. 14.12.2014 Dres. Pflanz, Fellbach
Mo. 15.12.2014 Knietsch, Rommelshausen
Di. 16.12.2014 Dr. Knecht, Rudersberg
Mi. 17.12.2014 Knietsch, Rommelshausen
jeweils Tel. 07000-tiernot bzw. 097000-843 76 68
Sa. 13.12. und So. 14.12.2014 Dr. Erath, Leutenbach,
Tel. 07195-8407

Apotheken
jeweils von 8.30 bis 8.30 Uhr
Donnerstag, 11.12.2014
Friedens-Apotheke Schwaikheim, Bahnhofstr. 10,
71409 Schwaikheim, Tel. 07195-51072
Freitag, 12.12.2014
Brunnen-Apotheke Leutenbach, Hauptstr. 1,
71397 Leutenbach, Tel. 07195-61331,
Quellen-Apotheke WN-Beinstein, Ellweg 2,
71334 Waiblingen, Tel. 07151-33253
Samstag, 13.12.2014
Viadukt-Apotheke Endersbach, Strümpfelbacher Str. 6,
71384 Weinstadt, Tel. 07151-600800
Sonntag, 14.12.2014
Apotheke im Schelmenholz, Theodor-Heuss-Platz 4,
71364 Winnenden, Tel. 07195-919990,
Spiess‘sche Apotheke Endersbach, Strümpfelbacher Str. 29,
71384 Weinstadt, Tel. 07151-609005
Montag, 15.12.2014
Bären-Apotheke Grunbach, Bahnhofstr. 25,
73630 Remshalden, Tel. 07151-72484,
Markthaus Apotheke Mache Winnenden, Marktstr. 44,
Tel. 07195-3196
Dienstag, 16.12.2014
Söhrenberg-Apotheke, Neustadter Hauptstr. 91,
71336 Waiblingen, Tel. 07151-987977
Mittwoch, 17.12.2014
Schloss-Apotheke, Weinstadt-Großheppach,
Prinz-Eugen-Platz 3, 71384 Weinstadt, Tel. 07151-603362
Der Apotheken-Notdienstfinder
ist von jedem Handy ohne Vorwahl wie folgt zu erreichen:
Handy: 22833, Festnetz: 0800 0022833
SMS: „apo“ an 22833
Wir weisen darauf hin, dass kurzfristige Änderungen nicht
berücksichtigt werden können. Maßgeblich sind die Aus-
hänge der Apotheken, auf denen die jeweils Notdienst ver-
sehenden Apotheken in der Umgebung angezeigt werden!

Weitere Hilfsdienste
Diakoniestation Waiblingen
Internet: www.diakoniestation-waiblingen.de
E-Mail: info@diakoniestation-waiblingen.de
Alexanderstift
Seniorenzentrum Hegnach, Haldenäcker 13,
Tel. 07151 98145-0
Pflegeteam Hegnach
Das Pflegeteam ist über Tel. 07151 81464 zu erreichen.
Der Anschluss ist rund um die Uhr über einen Anrufbeant-
worter erreichbar und wird regelmäßig abgehört.
Die Tagespflege in der Heinrich-Küderli-Str. 12 ist unter
Tel. 07151 502535 erreichbar.
Bestattungsordner Friedhof Hegnach
Fa. Hermann & Partner, Weinstadt, Tel. 64040



Mitteilungsblatt Hegnach aktuell Nummer 50 / Seite 5Donnerstag, 11. Dezember 2014

B
it

te
au

ss
ch

ne
id

en
un

d
b

is
zu

r
nä

ch
st

en
Ve

rö
ff

en
tl

ic
hu

ng
au

fb
ew

ah
re

n

Wichtige Öffnungszeiten und Telefonnummern
Ortschaftsverwaltung Hegnach

Hauptstr. 64, 71334 Waiblingen
Öffnungszeiten des Hegnacher Rathauses:
Di., Mi., Fr. 08.30 - 12.30 Uhr
Do. 14.30 - 18.30 Uhr
Mo. ganztägig geschlossen!
Tel: 07151/56817-642, Fax: 07151/56817-615
E-Mail: rathaus-hegnach@waiblingen.de
Internet: www.waiblingen.de
Zentraler E-Mail-Eingang für die Ortsnachrichten:
ortsnachrichten-hegnach@waiblingen.de

Ortsvorsteher Herr Motschenbacher Tel. 56817-631
(Anmeldung Zi. 5 ) markus.motschenbacher@waiblingen.de

Vorzimmer des Ortsvorstehers,
Standesamt, Kulturwesen
Frau Hess Tel. 56817-641

susanne.hess@waiblingen.de
Bürgerbüro
Frau Speckert-Burkhardt (Zi. 2) Tel. 56817-617

carmen.speckert-burkhardt.@waiblingen.de
Frau Tschürtz (Zi. 1) Tel. 56817-642

monika.tschuertz@waiblingen.de
Öffentl. Sicherheit u. Ordnung, außer Verkehrswesen
Herr Markus Motschenbacher (Anmeldung Zi. 5 ) Tel. 56817-631

markus.motschenbacher@waiblingen.de
Bauwesen, Friedhofsamt,
Hegnach aktuell, Sozialwesen, Jubilare
Frau Renner (Zi. 9) Tel. 56817-646

karin.renner@waiblingen.de
Informationen zur Rentenversicherung
Die Deutsche Rentenversicherung berät alle Waiblinger Bürger im
Rathaus Waiblingen (Zi. 106-Ebene 1) bei Fragen über Rentenan-
sprüche, Rentenbeginn, Rentenhöhe, notwendige Versicherungsun-
terlagen und nimmt Anträge entgegen, wie Altersrente, Erwerbs-
minderungsrente, Witwen- u. Waisenrente, Kontenklärung und
Kindererziehungszeiten.
Hierzu bitten wir Sie, vorher einen Termin zu vereinbaren unter der Tel.
Nr. 0711/61466-0 (Antragsaufnahme) bzw. Durchwahl -510 (Beratung).

Sonstige Rufnummern
Ortsbücherei (während der übl. Öffnungszeiten dienstags von
10-12 Uhr und donnerstags von 16-19 Uhr) Tel. 56817-626
Vereinstreff im Rathaus MGV/SAV Tel. 56817-625
Schwimmhalle Tel. 51433
Jugendtreff Tel. 57568
Burgschule Tel. 95903-0
Sekretariat Tel. 95903-11
Rektorat Tel. 95903-12
Hausmeister Tel. 95903-15
Burgschulganztagsinitiative Bugi Tel. 95903-21
Faxanschluss Tel. 95903-16
Hartwaldhalle Tel./Fax 563699
Feuerwehrgerätehaus Tel. 54173
Kläranlage Esple Tel. 50003

Kindergärten
Städtischer Kindergarten - Im Burgmäuerle - Tel. 905795
Evang. Kindergarten - Zum guten Hirten - Tel. 55575
Kath. Kindergarten - St. Christophorus - Tel. 51725

Stadtseniorenrat Waiblingen
Geschäftsstelle: Stadtverwaltung Waiblingen
Seniorenbeauftragter Herr Sköries
Postfach 17 51, 71328 Waiblingen Tel. 07151-371
Erster Vorsitzender Rüdiger Deike Tel. 07151 28180

E-Mail deike.wn@online.de
Zuständiges Notariat für Hegnach
Notariat II, Notarin Gassmann, 71332 Waiblingen, Fronackerstr. 33-35.
Voranmeldung! Tel. 95973-20

Kabelfernsehen
PrimaCom Angelbachtal GmbH & Co KG
Messeallee 2, 04356 Leipzig
Erteilung v. Anschlussaufträgen Tel. 06131/944-370
Kostenlose Kundenhotline Tel. 0800 100 35 05
Wichtige Notrufe
Überfall, Verkehrsunfall Tel. 110
Feuer: Notruf, Erste Hilfe Tel. 112

Rotes Kreuz WN (Rettungsdienst) Tel. 19222
Malteser Hilfsdienst e.V. (Krankentransport) Tel. 93933-0
Kreiskrankenhaus WN Tel. 5006-0
Landespolizeiposten Hohenacker Tel. 82149
Polizeirevier Waiblingen Tel. 950-0
Telefonseelsorge (evang.) Tel. (0800)1110111
(kath.) Tel. (0800)1110222

Hilfe bei Störungen an Straßenlampen
Tiefbauamt der Stadt Waiblingen Tel. 5001-364 und 5001-367
Ampelanlagen
Tiefbauamt der Stadt Waiblingen Tel. 5001-573/-364
Polizeirevier Waiblingen Tel. 950-0

Bereitschaftsdienst der Stadt Waiblingen
Die Bürgerinnen und Bürger erreichen den Bereitschaftsdienst der
Stadt Waiblingen außerhalb der üblichen Arbeitszeit sowie an ar-
beitsfreien Tagen für:
- Sicherung von Unfallstellen (auf Verlangen der Polizei)
- Beseitigung von Unfallschäden - Ölspuren, Straßenverschmutzun-

gen, wenn die Reinigung für den Verursacher zumutbar ist.
- Absicherung von Gefahrenstellen im Zug der Verkehrssicherungs-

pflicht der Stadt Waiblingen (z.B. umgestürzte Bäume usw.)
- Räum- und Streudienst
- Verstopfung von öffentlichen Kanälen
- Beseitigung von Verstopfungen in Straßeneinläufen
- Aufräumen nach Altpapiercontainerbränden
- Versorgung von Fundtieren
- Entsorgung von Tierkadaver auf öffentlichen Flächen (nur in drin-

genden Fällen!)
- Entsorgung von Fallwild, wenn der Jagdpächter die Annahme ab-

lehnt! Unter der Telefonnummer: 07151 5001-9034.

Der Polizeiposten Hohenacker informiert:
Der Polizeiposten ist in 71336 Waiblingen-Hohenacker, Bergstr. 17
untergebracht. Hegnach wird von PK Kwiaton betreut. Wir sind in
der Regel werktags ab 07.00 Uhr bis ca. 16.30 Uhr erreichbar unter
Tel. 07151/82149. Sie können immer diese Nummer wählen. Wenn
wir nicht im Dienst sind, wird Ihr Anruf direkt zum Polizeirevier
Waiblingen weitergeleitet.

Stadtwerke Waiblingen

Die Telefone des Entstörungsdienstes sind rund um die Uhr besetzt.
Stromversorgung 07151 131-301
Wasserversorgung 07151 131-401
Wärmeversorgung 07151 131-501
Gasversorgung 07151 131-601
Stadtwerke Telefon 07151 131-0
Stadtwerke Fax 07151 131-202
Internet www.stwwn.de
E-Mail info@stwwn.de

Schnelle Hilfe vom Handwerk!
Notdienst Sanitär-Heizung 0180 5015462
Eine Initiative der Innung des Fachhandwerks mit Unterstützung der
Stadtwerke Waiblingen

Telefonnummern der Waiblinger Bäder:
Hallenbad Waiblingen 07151 131-740/-718
Hallenbad Neustadt 07151 23964
Hallenbad Hegnach 07151 51433
Lehrschwimmbecken Bittenfeld 07146 876322
Freibad Waiblingen 07151 131-724/-728
Waldfreibad Bittenfeld 07151 131-750
Rufbereitschaft Bäder 0151 14833212

Die Stadtwerke Waiblingen, Schorndorfer Straße 67, sind persönlich
oder telefonisch zu erreichen:

Abteilung Vertrieb, Kunden-Center, Zahlungsverkehr, Buchhaltung,
Technische Kundenberatung und Telefonzentrale
Montag - Donnerstag von 07.30 bis 12.00 Uhr
und Montag, Dienstag und
Donnerstag 13.00 bis 17.00 Uhr
Mittwochnachmittag geschlossen
Freitag von 07.30 bis 12.00 Uhr

sowie nach Vereinbarung

Abteilungen Service Netze, Management Netze, Wärmeversor-
gung, Materialwirtschaft und Bäderleitung
Montag - Donnerstag von 08.00 bis 12.00 Uhr
und 13.00 bis 16.00 Uhr
Freitag von 08.00 bis 12.00 Uhr

sowie nach Vereinbarung
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Amtliche Bekanntmachungen

Sperrung des Wegs „Steigenwegle“
Das „Steigenwegle“ sollte ursprünglich vom 19.11.2014
bis 28.11.2014 aufgrund einer Belagssanierung komplett
gesperrt werden.
Aufgrund der Erkrankung einer ganzen Baukolonne der
beauftragten Firma verschiebt sich die Maßnahme etwas.
Es wird angestrebt, dass die Arbeiten noch dieses Jahr
durchgeführt werden können. Die Sperrung soll laut An-
gaben der Firma nur wenige Tage dauern.
Wegen möglicher Beeinträchtigungen wird um Verständnis
gebeten.

Ausschuss für Wirtschaft, Kultur und Sport

Sitzung des Ausschusses für Wirtschaft, Kultur und Sport
am 11.12.2014
Am

Donnerstag, 11. Dezember 2014, findet um 18:00 Uhr
im Ratssaal des Rathauses Waiblingen

eine öffentliche Sitzung des Ausschusses für Wirtschaft, Kul-
tur und Sport statt.
Tagesordnung
ÖFFENTLICH
1. Bürgerfragestunde
2. Haushaltsplanentwurf 2015 - Kleinanträge unter 25.000 €
3. Konzert- und Theaterprogramm im Bürgerzentrum

2015/2016
4. Vfl Waiblingen – Zuschuss und Finanzierungsunterstüt-

zung zur Modernisierung der Heizungsanlage auf dem
Vereinsgelände

5. Beitritt der Stadt Waiblingen zur „Interkommunale Garten-
schau GmbH (IkG GmbH)“

6. Annahme von Spenden
7. Verschiedenes
8. Anfragen

Regelungen des Sonn- und Feiertagsgeset-
zes sowie des Ladenöffnungsgesetzes Ba-
den-Württemberg in der Zeit vom 30. Novem-
ber 2014 bis 06. Januar 2015
Adventssonntage, Neujahr (01.01.) sowie Heilige Drei Köni-
ge (06.01.):
In der Nähe von Kirchen und anderen dem Gottesdienst
dienenden Gebäuden sind alle Handlungen zu vermeiden,
die geeignet sind, den Gottesdienst zu stören. Während des
Hauptgottesdienstes sind verboten:
• öffentliche Veranstaltungen unter freiem Himmel, Aufzüge

und Umzüge soweit sie geeignet sind, den Gottesdienst
unmittelbar zu stören;

• alle der Unterhaltung dienenden öffentlichen Veranstaltun-
gen

• öffentliche Veranstaltungen und Vergnügungen, zu denen
öffentlich eingeladen oder für die Eintrittsgeld erhoben wird.

• Öffentliche Tanzveranstaltungen sind von 3 Uhr bis 11 Uhr
verboten

Heiliger Abend, 24.12.
Ab 17 Uhr sind in der Nähe von Kirchen und anderen dem
Gottesdienst dienenden Gebäuden alle Handlungen zu ver-
meiden, die geeignet sind, den Gottesdienst zu stören.
Öffentliche Tanzveranstaltungen sind von 3 Uhr bis 24 Uhr
verboten

Erster Weihnachtsfeiertag, 25.12.
Öffentliche Sportveranstaltungen sind erst ab 11 Uhr erlaubt.
Öffentliche Tanzveranstaltungen sind während des ganzen

Tages verboten. Das gilt auch für Tanzunterhaltungen von
Vereinen und geschlossenen Gesellschaften in Wirtschafts-
räumen.

Silvester, 31.12.
In der Zeit von 18 Uhr bis 21 Uhr sind in der Nähe von
Kirchen und anderen dem Gottesdienst dienenden Gebäu-
den alle Handlungen zu vermeiden, die geeignet sind, den
Gottesdienst zu stören.

Ladenöffnungszeiten
An Sonn- und Feiertagen besteht Verkaufsverbot. Ausnah-
men gelten für den Heiligen Abend, wenn dieser Tag ein
Werktag ist und für bestimmte Branchen bzw. Waren:
Heiliger Abend, 24.12.
Fällt der Heilige Abend auf einen Werktag (das ist dieses
Jahr der Fall), müssen Verkaufsstellen ab 14 Uhr geschlos-
sen sein.
Apotheken und Tankstellen
Apotheken und Tankstellen dürfen an allen Tagen während
des ganzen Tages geöffnet sein. An Sonn- und Feiertagen
ist die Abgabe der Waren bei Apotheken beschränkt auf
Arzneimittel, Kranken – und Säuglingspflegemittel, Säuglings-
nährmittel, hygienische Artikel sowie Desinfektionsmittel.
Tankstellen dürfen an Sonn- und Feiertagen nur Ersatzteile
für Kraftfahrzeuge, soweit dies zur Erhaltung und Wieder-
herstellung der Fahrbereitschaft notwendig ist, Betriebsstoffe
und Reisebedarf verkaufen.
Bäcker- und Konditorwaren, Blumen
Verkaufsstellen von Konditor- und frischen Backwaren dür-
fen an Sonn- und Feiertagen für die Dauer von insgesamt
höchstens drei Stunden geöffnet sein.
Verkaufsstellen, in denen in erheblichem Umfang Blumen an-
geboten werden, dürfen an Sonn- und Feiertagen ebenfalls
höchstens drei Stunden geöffnet sein. Darüber hinaus dürfen
sie am ersten Adventssonntag (30.11.2014) sechs Stunden
geöffnet haben.
Diese erweiterte Ladenöffnungszeit für Back- und Kon-
ditorwaren sowie für Blumen, gilt jedoch nicht am ersten
Weihnachtsfeiertag.
Zeitungen und Zeitschriften
Verkaufsstellen von Zeitungen und Zeitschriften dürfen an
Sonn- und Feiertagen für die Dauer von sechs Stunden
geöffnet sein.
Hofläden
Selbst erzeugte landwirtschaftliche Produkte dürfen für sechs
Stunden, außer am ersten Weihnachtsfeiertag in Hofläden,
auf landwirtschaftlichen Betriebsflächen und genossenschaft-
lichen Verkaufsstellen abgegeben werden.

Stadtverwaltung erinnert an
Verkehrssicherungspflicht
Verkehrsschilder dürfen nicht verdeckt werden.
Mitarbeiter der Verwaltung und des Bauhofs stellen immer
wieder fest, dass viele Hecken, Sträucher und Äste in Stra-
ßen oder Gehwege hineinragen. Das ist nach der Straßen-
verkehrsordnung nicht erlaubt. Dafür verantwortlich sind die
Grundstückseigentümer oder ihre Beauftragten.
Als so genanntes Lichtraumprofil müssen über Gehwegen
mindestens 2,50 Meter und über Fahrbahnen mindestens
4,50 Meter von Ästen und Zweigen freigehalten werden.
Unterhalb dieser Höhen ist als seitliches Maß neben Fahr-
bahnen 1,50 Meter bzw. die Grundstücksgrenze einzuhalten.
Vor allem Verkehrsschilder und Ampeln sowie Laternen bzw.
Lichtquellen müssen gut sichtbar sein. Ebenso gehört dazu,
dass abgefallenes Laub von Wegen, Straßen und Plätzen
entfernt wird. Verweht der Wind die Blätter in Straßenab-
schnitten ohne Bäume, müssen auch die Anlieger solcher
Straßenteile zu Besen und Schaufel greifen.
Die Gründe für diese Pflicht: Herunterhängendes Grün ver-
deckt Auto- und Zweiradfahrern oft die Sicht auf Verkehrs-
zeichen und Kreuzungen. Eine Gefahr nicht nur für den
"rollenden" Verkehr. Auch Fußgänger können schlechter er-
kennen und erkannt werden. Sie können sich zudem an
Ästen und Zweigen verletzen, die Kleidung beschädigen
oder beschmutzen.
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Zurückschneiden von Bäumen, Sträuchern und
Hecken auch entlang von Feldwegen
Immer wieder kommen auch Klagen von Landwirten darüber,
dass entlang der Feldwege Bäume, Sträucher und Hecken
schlecht oder gar nicht zurückgeschnitten sind. Dadurch
kommt es immer wieder zu Schwierigkeiten beim Befahren
der Feldwege mit landwirtschaftlichen Maschinen.
Die Grundstückseigentümer bzw. die Pächter nicht nur die-
ser Bereiche werden gebeten, die Bäume, Sträucher und
Hecken entlang der Feldwege ordnungsgemäß zurückzu-
schneiden.

Merkblatt über den Verkauf und die Aufbe-
wahrung pyrotechnischer Gegenstände der
Klassen I und II im Einzelhandel zum Jahres-
wechsel 2014/2015
Ab sofort ist beim Fachbereich Bürgerdienste, Abteilung
Ordnungswesen, Kurze Str. 24 (Marktdreieck), 3. OG, 71332
Waiblingen das aktuelle „Merkblatt über den Verkauf und die
Aufbewahrung pyrotechnischer Gegenstände der Klassen I

und II im Einzelhandel“ erhältlich. Dieses Merkblatt informiert
über die wesentlichen sprengstoffrechtlichen Bestimmungen,
die beim Verkauf und bei der Aufbewahrung pyrotechnischer
Gegenstände der Klasse I (Kleinstfeuerwerk) und der Klasse
II (Kleinfeuerwerk) im Einzelhandel zu beachten sind.
Gerne senden wir Ihnen dieses Merkblatt auch per Fax oder
E-Mail zu (Telefon: 07151 / 5001 -462).

Der Fachbereich Büro Oberbürgermeister, Abteilung Stadt-
entwicklung und Controlling, hat den Beteiligungsbericht
für das Jahr 2013 erstellt. Er dient zur Information des
Gemeinderats und der Einwohner über die Unternehmen
in einer Rechtsform des privaten Rechts, an denen die
Stadt beteiligt ist.
Der Gemeinderat hat den Beteiligungsbericht am 20. No-
vember 2014 zur Kenntnis genommen.
Der Beteiligungsbericht liegt von Montag, 08. Dezem-
ber 2014 bis einschließlich Dienstag, 16. Dezember 2014
während der Dienststunden im Rathaus Waiblingen, Kurze
Straße 33, Fachbereich Büro Oberbürgermeister, 4. Stock,
öffentlich aus.

Stadt Waiblingen

Feststellung der Jahresrechnung 2013
Der Gemeinderat der Stadt Waiblingen hat am 20.11.2014 die Jahresrechnung 2013 gem. § 95 Abs. 2 der Gemein-
deordnung für Baden-Württemberg i.V. mit § 39 Abs. 1 der Gemeindehaushaltsverordnung wie folgt festgestellt:
a) Kassenmäßiger Abschluss

Es betragen im Teil Verwaltungshaushalt, im Teil Vermögenshaushalt und im Teil Vorschüsse und Verwahrgelder die

€ €
Soll-Einnahmen 251.343.738,79 Ist-Einnahmen 263.851.881,16
Soll-Ausgaben 254.133.293,75 Ist-Ausgaben 254.508.191,08

Ist-Mehreinnahme 9.343.690,08
Kasseneinnahmereste 28.973.160,79
Kassenausgabereste 25.551.650,87

b) Haushaltsrechnung

Es betragen die im VerwHH € im VermHH € im GesamtHH €
Soll-Einnahmen 146.297.958,53 29.388.765,52 175.686.724,05
neue HH-Einnahmereste +0 +0 +0
HH-Einnahmereste v. Vorjahr - 0 - 0 - 0
bereinigte Soll-Einnahmen 146.297.958,53 29.388.765,52 175.686.724,05
Soll-Ausgaben 145.867.858,53 26.575.765,52 172.443.624,05
neue HH-Ausgabereste +1.307.200,00 +11.458.000,00 +12.765.200,00
HH-Ausgabereste v. Vorjahr -877.100,00 -8.645.000,00 -9.522.100,00
bereinigte Soll-Ausgaben 146.297.958,53 29.388.765,52 175.686.724,05

nachrichtlich
Fehlbetrag nach § 41 Abs. 3 GemHVO
Übergangsvorschrift nach § 64 Abs 2 GemHVO 1.363.227,16 1.363.227,16

Der Fehlbetrag wird durch eine Entnahme aus der Allgemeinen Rücklage ausgeglichen.

c) Vermögensrechnung
Es betragen die zu Beginn des HH-Jahres

2013
Veränderungen in 2013 am Ende des Jahres

2013
€ Zugang € Abgang € €

Aktiva 411.594.030,04 547.521.574,83 548.053.715,92 411.061.888,95
Passiva 411.594.030,04 252.507.493,22 253.039.634,31 411.061.888,95

Die Jahresrechnung mit Rechenschaftsbericht 2013 liegt gem. § 95 Abs. 3 der Gemeindeordnung in der Zeit von
Montag, den 08.12.2014 bis Dienstag, den 16.12.2014 je einschließlich im Rathaus, Sekretariat des Fachbereichs
Finanzen, 2. Stock Zimmer 208 öffentlich aus.

Waiblingen, den 04.12.2014
Fachbereich Finanzen
Fachbereich Büro Oberbürgermeister
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Öffentliche Bekanntmachung
Online-Fundsachenversteigerung
Im Jahr 2014 sind beim Fundamt im Bürgerbüro der Stadt
Waiblingen wieder zahlreiche Fundsachen abgegeben wor-
den. Alle Gegenstände, die vor mindestens einem halben
Jahr verloren wurden und deren Eigentümer sich nicht
zur Abholung gemeldet haben, werden ab Donnerstag,
29.01.2015 im Internet versteigert:
49 Fahrräder
6 City-Roller
1 Videokamera
2 Kameras
20 Uhren
18 Brillen
1 MP3-Player
14 Mobiltelefone diverser Marken
Mehrfachsteckdosen und Wanderstöcke
sowie diverse Schmuckstücke

Die Online-Auktion der Stadt Waiblingen startet am 29.01.2015
um 18:00 Uhr. Eine Vorschau steht ab 01.01.2015 unter
www.sonderauktionen.net zur Verfügung.
Die Fundsachen finden Sie über einen Link auf der städti-
schen Homepage unter www.waiblingen.de. Die Eigentümer
dieser Gegenstände können sich beim Bürgerbüro im Rat-
haus melden, Kurze Str. 33, 71332 Waiblingen, Tel. 07151
/ 5001-111, E-Mail buergerbuero@waiblingen.de. Die Öff-
nungszeiten sind Mo, Di, Fr 8.30 bis 13.00 Uhr; Mi 7.30 bis
13.00 Uhr, Do 8.30 bis 18.30 Uhr, Sa 9.00 bis 12.00 Uhr.

In den Weihnachtsferien
So sind die Büchereien erreichbar
Die Stadtbücherei im Marktdreieck Waiblingen ist von Mitt-
woch, 24. Dezember 2014, bis einschließlich Donnerstag, 1.
Januar 2015, geschlossen. Anschließend gelten die gewohn-
ten Zeiten: dienstags bis freitags von 10 Uhr bis 18.30 Uhr
und samstags von 9 Uhr bis 14 Uhr.
Die Ortsbüchereien sind von Montag, 22. Dezember, bis
einschließlich 6. Januar zu.

Galerie Stihl Waiblingen –
die Öffnungszeiten
Die Galerie Stihl Waiblingen in der Weingärtner Vorstadt, in
der noch bis 6. Januar 2015 die Ausstellung „PapierArt –
Im Spannungsfeld von Körper und Raum“ zu sehen ist, ist
dienstags bis sonntags von 11 Uhr bis 18 Uhr und don-
nerstags bis 20 Uhr geöffnet; auch am 26. Dezember sowie
am 5. und 6. Januar (letzter Rundgang: 6. Januar um 17
Uhr). Geschlossen ist jedoch am 24., 25. und 31. Dezember,
sowie am 1. Januar.
Haus der Stadtgeschichte – die Öffnungszeiten
Für das Haus der Stadtgeschichte in der Weingärtner Vor-
stadt mit der Sonderausstellung: „Diktatur und Demokratie
im Zeitalter der Extreme – Streiflichter auf die Geschichte
Europas im 20. Jahrhundert“ gelten folgende Zeiten: diens-
tags bis samstags von 14 Uhr bis 18 Uhr sowie sonntags
zwischen 11 Uhr und 18 Uhr. Auch am 26. Dezember sowie
am 5. und 6. Januar 2015. Geschlossen ist jedoch am 24.,
25. sowie am 31. Dezember und am 1. Januar.

Standesamtliche Mitteilungen

Sterbefälle

am 27.11.2014
Eugen Wahl, Haldenäcker 36
Heinz Lindenmayer, Hohenackerstr. 25

Altersjubilare

Wir gratulieren herzlich am:
11.12.2014
Manfred Aupperle, Im Burgmäuerle 46 zum 78. Geburtstag

12.12.2014
Christian Tetzner, Im Burgmäuerle 28 zum 83. Geburtstag

13.12.2014
Katharina Stirner, Friedenstr. 20 zum 79. Geburtstag,
Ingrid Schweickhardt, Lindenäckerstr. 18 zum 77. Geburtstag

14.12.2014
Harald Ott, Wilhelmstr. 7 zum 80. Geburtstag

15.12.2014
Michael Grote, Schickhardtstr. 57 zum 71. Geburtstag,
Horst Schröder, Im Burgmäuerle 17 zum 71. Geburtstag

17.12.2014
Sigrid Maaß, Eberhardstr. 2 zum 78. Geburtstag

Den genannten sowie allen ungenannten Jubilarinnen und
Jubilaren wünschen wir alles Gute, Gesundheit und einen
gesegneten Lebensabend.

Freiwillige Feuerwehr
Hegnach
Mo. 15.12.2014 um 20:00 Uhr Sitzung GF / AS

Aktive

Sa. 13.12.2014 um 17:00 Uhr Übung Gruppe 1 + 2 + 3

Kostenlos - nicht wertlos

Folgende gebrauchsfähigen Gegenstände werden kostenlos
angeboten:
2 Eternit-Blumenkästen, L 1,20, Br. 0,14, T. 0,14m.
Anfragen unter Tel. 07151-52631

An die
Ortschaftsverwaltung Hegnach
Hauptstraße 64
71334 Waiblingen - Hegnach

Ich biete folgende gebrauchsfähige Gegenstände kostenlos an:

....................................................................................................

....................................................................................................

....................................................................................................

Meine Telefonnummer :..............................................................

Meine Anschrift: (wird nicht veröffentlicht)

....................................................................................................

Vorname und Name: ..................................................................

....................................................................................................

Straße und Hausnummer: ..........................................................

Postleitzahl und Ort:...................................................................

........................................................................................Bitte hier ausschneiden
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Unter diesem Motto können Sie ständig gebrauchte Sachen
öffentlich anbieten. Wie funktioniert das? Ganz einfach: Sie
wollen gebrauchte und noch gebrauchsfähige Sachen, die zu
schade zum Wegwerfen sind, kostenlos anbieten, z.B. Mö-
bel (Schränke, Tische, Stühle, Betten usw.), funktionsfähige
Elektrogeräte, Kinderwagen, Fahrräder, Spielzeug, Lampen,
Geschirr und vieles mehr.
Sie füllen den abgedruckten Abschnitt aus und geben ihn
bei der Ortschaftsverwaltung Hegnach, Zimmer 9, ab oder
schicken ihn der Ortschaftsverwaltung zu.

Die Abfall-Ecke der AWG
Tipps und Infos zum Thema Abfall

Verschiebung der Abfallentsorgungstermine
Wie jedes Jahr kommt es wegen der Weihnachtsfeiertage
zu Terminverschiebungen bei der Abfallentsorgung.
Vor Weihnachten müssen folgende Abfuhren verschoben
werden:
Bereits am Montag, 15. Dezember werden in der komplet-
ten Kernstadt und allen Teilorten die Biotonnen geleert.
Am Donnerstag, 18. Dezember findet in den Teilorten
die Abfuhr der großen 770- und 1.100-l-Restmüllcontainer
mit wöchentlichem Abfuhrrhythmus statt. Einen Tag spä-
ter, am Freitag, 19. Dezember werden in der Kernstadt
und den Teilorten sämtliche Restmülltonnen geleert. Auf
Samstag, 20. Dezember muss die Leerung aller Großcon-
tainer in der Kernstadt verschoben werden. Einen Tag vor
Heiligabend, am 23. Dezember werden alle Großcontainer
in den Teilorten geleert.
Die AWG bittet um Beachtung der geänderten Entsor-
gungstermine.

AWG Waiblingen - Stuttgarter Str. 110 - 71332 Waiblingen
07151 / 501 95 -15 / -30 - 071 51 / 501 95 - 50
http://www.awg-rems-murr.de - presse@awg-rems-murr.de

Abfallinfobroschüren mit Entsorgungskalen-
der 2015 werden verteilt
Ab Dienstag, 9. Dezember wird im gesamten Rems-Murr-
Kreis die neue Abfallinformationsbroschüre der AWG zu-
sammen mit dem Entsorgungskalender für das Jahr 2015
verteilt.
Auch dieses Mal enthält die Broschüre umfassende Informa-
tionen zum Thema Abfall, Entsorgung und Recycling. Das
leicht angepasste Design soll die Lesbarkeit der Broschüre
vereinfachen. Neu im Jahr 2015 ist, dass die Umweltmobil-
termine nicht mehr auf dem jeweiligen Entsorgungskalender,
sondern gesammelt in der Broschüre abgedruckt wurden.
Wer den Termin im Wohnort nicht wahrnehmen kann, hat so
die Möglichkeit schnell und einfach festzustellen, wann sich
das Umweltmobil in der Nähe des Wohn- oder Arbeitsortes
befindet.
Im Zeitraum vom 9. bis 13. Dezember verteilt die Deutsche
Post AG die neuen Abfallinformationsbroschüren. Das Datum
der Zustellung kann je nach Wohnort variieren. Damit die
neue Broschüre nicht versehentlich mit den Weihnachtspros-
pekten im Altpapier landet, rät die AWG, die Post in dieser
Zeit besonders gründlich durchzusehen.
Ob versehentlich ein falscher Kalender zugestellt wurde,
verrät ein Blick auf den Broschürentitel. Denn dort ist als
weitere Neuerung im Jahr 2015 aufgedruckt, welche Version
des Entsorgungskalenders in die Broschüre eingelegt wurde.
Wer versehentlich einen falschen Kalender erhalten hat oder
vor Weihnachten noch gar keine Broschüre inklusive Kalen-
der im Briefkasten hatte, kann diese auch auf dem jewei-
ligen Rathaus abholen. Außerdem ist eine Nachbestellung
direkt bei der AWG möglich.
Kontakt: info@awg-rems-murr.de oder Telefon
07151 / 501-950, -9535
AWG Waiblingen - Stuttgarter Strasse 110 -
71332 Waiblingen, 0 71 51 / 501 95 -15 / -30
0 71 51 / 501 95 -50

Mitteilungen der Stadt Waiblingen

Adventskonzert der Sinfonietta Waiblingen
am 13. und 14. Dezember in der Michaelskir-
che
Am Samstag, 13. und Sonntag, 14. Dezember, lädt die
Sinfonietta Waiblingen zu einem Adventskonzert in der Mi-
chaelskirche ein. Es beginnt um 19.00 Uhr, Einlass 18.15
Uhr. Auf dem Programm stehen recht unterschiedliche und
musikhistorisch interessante Werke: die Sinfonia No. 59 von
Joseph Haydn, 1768 in der „Sturm-und Drang-Zeit“ Haydns
entstanden und wohl wegen seiner teilweisen „bizarren Qua-
lität“ als Feuersinfonie bezeichnet wird.
Als Solokonzert ist das Concerto B-Dur für Alt-Posaune
und Streichorchester von Johann Georg Albrechtsberger zu
hören. Es ist eines der am häufigsten gespielten Komposi-
tionen von Albrechtsberger, Kapellmeister am St. Stephans-
dom in Wien und bester Organist seiner Zeit, wurde 1769
geschrieben und war lange Zeit verschollen. Die junge und
bereits mit vielen Preisen ausgezeichnete Louise Pollock
aus Stuttgart ist Solistin auf der Altposaune, ein Instrument,
das nicht nur in der Zeit der Entstehung dieses Werkes nur
selten als Soloinstrument zu hören war/ist. Die Symphonie
g-Moll, die „Zwickauer Sinfonie“, von Robert Schumann,
1832 begonnen und 1851 in seiner Endfassung letztlich un-
vollendet geblieben, kennzeichnet die Suche nach Neuem,
das Experimentieren Schumanns von Anlehnungen an die
Klassik Beethovens zum genialen Romantiker.
Karten gibt es im zu 12 € und für Schüler und Studenten zu
6 € in der Buchhandlung Hess, beim Ticket-Service in der
Tourist-Service und bei den Orchestermitgliedern. Abendkas-
se 15 bzw. 8 €..
Das Konzert wird veranstaltet vom Verein zur Förderung
der Sinfonietta Waiblingen. Nähere Informationen im Internet
unter www.sinfonietta-waiblingen.de.

Die Wahl des fünften Waiblinger Stadtsenio-
renrat steht an
Im Frühjahr kommenden Jahres werden die 12 Mitglieder des
Stadtseniorenrats für die Jahre 2015 bis 2019 neu gewählt.
Wählen und/oder sich wählen lassen können alle Waiblin-
ger Bürger und Bürgerinnen ab 60 Jahre. Die Themen und
Schwerpunkte dieses seit 1998 bestehenden bürgerschaft-
lichen Gremiums werden von den Mitgliedern eingebracht,
so dass neben Bewährtem in den kommenden vier Jahren
durchaus auch wieder neue Ideen und Aufgabenfelder zum
Zuge kommen können.
Allerdings konnten leider noch nicht ausreichend Kandida-
ten und Kandidatinnen gefunden werden, so dass die Wahl
eines neuen Gremiums bisher nicht durchgeführt werden
kann- und es im schlimmsten Fall ab 2015 keinen Stadtse-
niorenrat mehr geben könnte.
Die Kandidatensuche wurde daher noch einmal bis Januar
verlängert, so dass -zusammen mit den guten Vorsätzen für
das neue Jahr- bei der Einen oder dem Anderen eventuell
noch einmal über eine Mitarbeit im Stadtseniorenrat nach-
gedacht werden kann.
Wer Lust und Zeit für eine Mitarbeit im neuen Stadtsenio-
renrat hat, kann sich gerne beim Vorsitzenden Rüdiger Deike
(Tel. 2 81 80) oder bei Gunter Metzler (2 89 12) weitere
Informationen holen oder sich die Anmeldeunterlagen zur
Wahl zusenden lassen.
Bei über 14.000 wahlberechtigten Bürgern (über 60 Jahren)
muss es doch möglich sein, ein Gremium mit 12 Mitgliedern
wieder für vier weitere Jahre zu besetzen! Und besonders
schön wäre es, wenn aus den fünf Ortschaften je eine Ver-
treterin oder ein Vertreter ins neue Gremium gewählt wird.
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Kinder- und Jugendförderung
Waiblingen
Informationen und Programme für Kinder und Jugendliche

Jugend-
einrichtungen

Öffnungszeiten Standard
Stand Oktober 2014

Änderungen
in den Weihnachtsferien
20.12.2014 - 06.01.2015

Villa Roller Mo: 15-21.00 Uhr Jugendcafe
Di: 14-18.00 Uhr Teenieclub

18:30-22 Uhr Veranstaltung
nach Absprache

Mi: 14-21.00 Uhr Jungendcafé
Do: 14-18.00 Uhr Teenieclub

18:30-21 Uhr Jugendcafé
Fr: 14-18.00 Uhr Mädchentreff

18:30-22 Uhr Jugendcafé
So. erster und dritter So. 17-21.00 Uhr

Fr. 19.12.14: 19:30 bis 24:00 Uhr:
Weihnachtskonzert

Mi. 24.12.14 bis Do. 01.01.2015
geschlossen

Jugendtreff
Beinstein

Di: 17-21.00 Uhr Jugendliche
Mi: 17-21.00 Uhr Jugendliche
Do: 17-21.00 Uhr Jugendliche
Fr. 15-18.00 Uhr Teenies

18-22.00 Uhr Jugendliche

Mo.22.12.14 geöffnet
Di. 23.12.14 geöffnet
Mo.29.12.14 geöffnet
Di. 30.12.14 geöffnet

Jeweils 17 Uhr bis 21 Uhr

Mi. 31.12.14 bis Di.06.01.15
geschlossen

Jugendtreff
Bittenfeld

Mo: 16.00-18.00 Uhr Teenies 4.Kl.
18.00-20.00 Uhr Teenies

Do: 18.00-20.00 Uhr Teenies
20.00-22.00 Uhr Jugendliche

Fr: 15.00-20.00 Uhr Teenieclub
Fr: 20.00-23.00 Uhr Jugendliche

Mi.24.12.14 bis Di.06.01.15
geschlossen

JuCa Dü 15
Düsseldorfer
Strasse

Mo: 17-21.00 Uhr Jugendliche
Di: 17-21.00 Uhr Jugendliche
Do: 17-21.00 Uhr Jugendliche
Fr: 17-21.00 Uhr Jugendliche

Fr.19.12.14 bis Do.01.01.15
geschlossen

Jugendtreff
Hegnach

Mo: 16-19.00 Uhr Teenieclub
Mi: 17-21.00 Uhr Jugendliche
Do: 17-21.00 Uhr Jugendliche
Fr: 18-22.00 Uhr Jugendliche

Mi.17.12.14 bis Do.01.01.15
geschlossen

Jugendtreff
Hohenacker

Di : 17-21.00 Uhr Jugendliche
Mi: 17-19.00 Uhr Teenieclub

19.-21.00Uhr Jugendliche
Do: 16-18.00 Uhr Girlsclub

18.-20.00 Uhr Jugendliche
Fr: 16.-20.00 Uhr Teenieclub

Di 23.12.14 geöffnet
Di 30.12.14 geöffnet

Fr. 02.01.15 geschlossen

Jugendtreff
Korber Höhe

Mo: 17.00-22.00 Uhr Jugendliche
Di: 17.00-22.00 Uhr Jugendliche
Mi: 14.30-18.30 Uhr Teenietreff

18.30-21.00 Uhr Jugendliche

keine Änderungen

Do: 16.00-22.00 Uhr Jugendliche
Fr: 16.00-22.00 Uhr Jugendliche

Jugendtreff
Neustadt

Di: 17.-21.00 Uhr Jugendliche
Mi: 17.-21.00 Uhr Jugendliche
Do: 17.-21.00 Uhr Jugendliche
Fr: 17.-21.00 Uhr Jugendliche

Mo.22.12.14 geöffnet
Di. 23.12.14 geöffnet

Mi.24.12.14 bis Di.06.01.15
geschlossen

Aktivspielplatz Mo. – Fr. 14.00-18.00 Uhr
Mo.22.12.14 bis Di.06.01.15
geschlossen

Forum Nord
Kindertreff

Mo.14.00-18.00 Uhr
Di. 14.00-18.00 Uhr
Do. 14.00-18.00 Uhr
Fr. 14.00-18.00 Uhr

Mo.22.12.14 bis Di.06.01.15
geschlossen

Spielmobil I Mo 14.00 – 18.00 Uhr Neustadt
Di. 14.00 – 18.00 Uhr Hegnach
Mi. 14.00 – 18.00 Uhr Bittenfeld
Fr .14.00 – 18.00 Uhr Hohenacker

Mo. 22.12.14 bis Fr.09.01.15
kein Spielmobil

Spielmobil II Di. 13.30-17.30 Uhr Rinnenäcker
Mi. 14.00-17.30 Uhr Comeniusschule
Do. 14.00-17.30 Uhr Beinstein

Do.18.12.14 bis Fr.09.01.15
kein Spielmobil

Jugendtreff Hegnach

Öffnungszeiten im Jugendtreff Hegnach!
Der Jugendtreff Hegnach hat vom Mittwoch, 17.12.2014
bis einschließlich zum Donnerstag, 01.01.2015 geschlos-
sen.

Ab dem 2. Januar 2015 gelten folgende Öffnungszeiten:
Montag: 16:00 – 19:00 Uhr Teenie-Time (10-13 J.)
Dienstag: geschlossen
Mittwoch: 17:00 - 19:00 Uhr Jugendtreff (ab 12 J.)

19:00 - 21:00 Uhr Jugendtreff (ab 14 J.)
Donnerstag: 17:00 – 21:00 Uhr Jugendtreff (ab 14 J.)
Freitag: 18:00 – 22:00 Uhr Jugendtreff (ab 14 J.)

Montags von 16:00 – 19:00 Uhr
Teenie Time Programm für 10– bis 13-Jährige:
Montag, 15. Dezember 2014 16:00 – 19:00 Uhr
Punsch und Plätzchen
Wir wünschen allen schöne Weihnachten und einen guten
Start ins neue Jahr 2015.

Landratsamt Rems-Murr

Neuerungen beim Ruftaxiangebot
im Rems-Murr-Kreis
Ruftaxifahrgäste können ihren Fahrtenwunsch ab dem 14.
Dezember 2014 auch über die Fahrplanauskunft des VVS
einbuchen – Fahrgäste werden dazuhin gebeten die verlän-
gerten Voranmeldefristen zu beachten
Im Zuge des Fahrplanwechsels im Verkehrs- und Tarifver-
bund Stuttgart (VVS) ergeben sich Anpassungen und Neu-
erungen bei den Ruftaxis im Rems-Murr-Kreis ab Sonntag,
14. Dezember. Nachdem die Ruftaxigäste seit April dieses
Jahres ihren Fahrtenwunsch über die einheitliche Rufnummer
0711 89225599 anmelden können, besteht nun auch die
Möglichkeit, die gewünschte Fahrt über die Fahrplanauskunft
des VVS einzubuchen. Hierzu muss der Fahrgast über die
Homepage des VVS (www.vvs.de) eine Fahrplanauskunft für
die gewünschte Strecke anfordern. Soweit hier Ruftaxilinien
enthalten sind, wird ein Buchungsbutton angezeigt. Über
diesen Buchungsbutton wird der Nutzer zu einer Registrie-
rungsseite weitergeleitet und kann hierüber dann den Auftrag
abschließen. Tipp: Der kürzeste Weg zur Fahrplanauskunft
des VVS ist die VVS-App. Für die Bestellung der Ruftaxis
sind Voranmeldefristen zu beachten. Bislang galt mit wenigen
Ausnahmen eine Voranmeldefrist von 30 Minuten. Zukünftig
muss der Fahrgast seinen Fahrtwunsch bereits spätestens
60 Minuten vor fahrplanmäßiger Abfahrt des Ruftaxis anmel-
den. Später eingehende Anmeldungen können aus Gründen
der Fahrzeugdisposition nicht mehr angenommen werden.
Die Ruftaxibestellung ist verbindlich. Daher ist es unbedingt
erforderlich, Änderungen des Fahrtwunsches oder des Fahr-
tenvolumens umgehend unter der oben genannten Rufnum-
mer zu melden.
In folgenden Städten und Gemeinden im Rems-Murr-Kreis
gibt es Ruftaxiangebote, die über die einheitliche Rufnum-
mer oder über das Internet gebucht werden können: Alfdorf,
Backnang-Strümpfelbach, Backnang – Auenwald - Mittel-
und Oberbrüden, Berglen, Großerlach, Kaisersbach, Kernen
im Remstal, Korb, Leutenbach, Murrhardt, Oppenweiler, Plü-
derhausen, Remshalden, Schorndorf, Spiegelberg, Sulzbach
an der Murr, Waiblingen, Weinstadt, Welzheim und Winnen-
den.
Teilweise haben sich kleinere Fahrplanänderungen ergeben.
Die neuen Fahrpläne können auf der Homepage des VVS
unter www.vvs.de abgerufen werden.
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Positive Fahrgastbilanz bei Limes-,
Wald- und Räuberbus
Verkehrsangebot der Freizeitbusse im Rems-Murr-Kreis
trifft den „Nerv der Zeit“
Der Wunsch von Ausflüglern und Naherholungssuchenden
ihre Freizeitziele mittels öffentlicher Verkehrsmittel zu errei-
chen nimmt stetig zu. Dieser steigenden Nachfrage begeg-
nen der Rems-Murr-Kreis und die Gemeinden im Schwä-
bischen Wald mit dem Wald-, Limes- und Räuberbus und
seit dieser Saison mit dem Berg-und Talbus. Die Möglichkeit
des Fahrradtransports bei allen Bussen stößt auf gute Re-
sonanz. Die drei Buslinien (Wald-, Limes- und Räuberbus)
haben in dieser Saison summa summarum 16.380 Personen
(Saison 2013: 16.109 Personen) und 1.899 Fahrräder (Sai-
son 2013: 1.672 Fahrräder) an ihr Wunschziel gebracht. Die
Fahrradmitnahme erfuhr eine Steigerung um rd. 13,56 %.
Im Durchschnitt nahmen 1,68 % mehr Naherholungssuchen-
de die Freizeitbuslinien des Rems-Murr-Kreis in Anspruch.
Der Berg- und Talbus wartet in seiner ersten Saison mit
2.301 Fahrgästen und 319 beförderten Fahrrädern auf. Dies
entspricht pro Tag durchschnittlich 85 Fahrgästen und 12
Fahrrädern.
Im Einzelnen:
Der Waldbus (www.waldbus.de) kann in der Ausflugssai-
son 2014 einen Fahrgastzuwachs von rd. 5,6 % gegenüber
dem Vorjahr verbuchen. Insgesamt nutzten 9.727 Naherho-
lungssuchende den Waldbus zur Freizeitgestaltung. Im Jahr
2013 nahmen 9.211 Fahrgäste dieses Verkehrsangebot in
Anspruch. Durchschnittlich wurden in der Saison 2014, 360
Personen pro Tag bzw. 52 Personen pro Fahrt befördert.
Durchschnittlich wurden pro Tag 38 Fahrräder befördert.
Der Limesbus (www.limesbus.de) Nord (Linie 376) fährt von
Murrhardt über Grab – Mainhardt – Großerlach – Sulzbach
an der Murr wieder zurück nach Murrhardt. Weiterhin kön-
nen die Ausflügler mit dem Limesbus Süd (Linie 375) von
Murrhardt über den Waldsee nach Kaisersbach bis Welz-
heim und zurück nach Murrhardt Ziele im Schwäbischen
Wald erreichen. Auf den Limesbuskursen fuhren 2014 an 27
Fahrtagen 4.262 Personen und 652 Fahrräder, das sind im
Schnitt 157,9 Personen und 24,1 Fahrräder je Tag. Bei den
Fahrgästen konnte im Vergleich zum Vorjahr somit eine Stei-
gerung von rd. 9,28 % und bei der Fahrradmitnahme sogar
um rd. 50 % erreicht werden.
Der Räuberbus (www.raeuberbus.de) verkehrt von Sulzbach
an der Murr – Spielberg – nach Wüstenrot. Die Räuberbus-
linie beförderte in der Saison 2014 insgesamt 2.391 Fahr-
gäste und 223 Fahrräder. Durchschnittlich wurden mit dem
Räuberbus 89 Personen und 8 Fahrräder pro Tag befördert.
Im Vergleich zum Vorjahr konnte eine Steigerung bei der
Fahrradmitnahme von rd. 60% erzielt werden.
„Eine Frequentierung wie diese zeigt, dass dieses Verkehrs-
angebot den „Nerv der Zeit“ trifft. Der Landkreis und die
beteiligten Kommunen freuen sich über das gute Ergebnis“,
so Peter Zaar, Dezernent im Landratsamt Rems-Murr-Kreis.
Die vier Freizeitbusse verkehren während der Ausflugsaison
vom 1. Mai bis 3. Oktober an Sonn- und Feiertagen und
ergänzen hierbei das vorhandene ÖPNV-Angebot. Auf viel-
fachen Wunsch wird jedoch derzeit eine Verlängerung der
Ausflugssaison bis Ende Oktober geprüft. Wenn alle Betei-
ligten zustimmen, könnte die Verlängerung bereits ab der
Saison 2015 zum Tragen kommen.

Kulturelles / vhs / fbs
Musik- / Kunstschule

Volkshochschule
Unteres Remstal e.V.
Öffnungszeiten bei der VHS Unteres Remstal Waiblingen,
Bürgermühlenweg 4, 71332 Waiblingen
Mo, Mi und Do: 09.00 bis 12.30 Uhr und 14:30 bis 18:00
Uhr

Dienstag und Freitag: 09:00 bis 12.00 Uhr
Tel.: 07151 95 880 0
Fax.: 07151 95 880 13
E-Mail: info@vhs-unteres-remstal.de
Homepage: www.vhs-unteres-remstal.de

Englisch im Café (ab B1)
Im Galerie-Café disegno (bei der Galerie Stihl in Waiblin-
gen) besteht am Freitag, 12.12.2014, von 15.30 bis 17.30
Uhr wieder die Gelegenheit, bei Kaffee und Kuchen ganz
entspannt Englisch zu hören und zu sprechen. Eine mutter-
sprachliche VHS-Dozentin leitet die Gesprächsrunde. Anmel-
dung nicht erforderlich. Gebühr: 4,00 EUR

Männer an den Herd!
Ab Montag, 12. Januar, 18.00 Uhr können Männer in unge-
zwungener Atmosphäre unter der Anleitung von Ursula Zey-
her Menüs zubereiten und die Ergebnisse gemeinsam "ver-
kosten". Alle Rezepte werden ausführlich besprochen und
demonstriert. Veranstaltungsort ist die Auberlen-Realschule
in Fellbach, Maicklerstraße 30.
Information und Anmeldung zu Kurs-Nr. 16010 telefonisch
unter 0 71 51 95 88 00 oder www.vhs-unteres-remstal.de

Englisch, Französisch, Italienisch und Spanisch für die
Reise (A1)
Wer für 2015 eine Reise plant und sich darauf auch sprach-
lich vorbereiten möchte, kann gleich Anfang Januar in der
VHS Unteres Remstal Kurse belegen, die einen Einstieg ins
Englische, Französische, Italienische oder Spanische bieten.
Vermittelt werden einfache sprachliche Mittel, mit denen man
sich in typischen Situationen auf einer Reise verständigen
kann. Wissenswerte Infos über die Reiseländer ergänzen das
Programm. Es gibt Kurse für reine Anfänger/innen und Kurse
für Menschen mit geringen Vorkenntnissen.
Information und Anmeldung telefonisch unter 0 71 51 95 88
00 oder www.vhs-unteres-remstal.de

Familien-Bildungsstätte Waiblingen e.V.

Das gesamte Kursangebot finden Sie in unserem Hauptpro-
gramm oder auf unserer Homepage. Anmeldungen möglich
direkt über unsere Homepage www.fbs-waiblingen.de, per
Mail: info@fbs-waiblingen.de, per Post, Fax: 07151/98224-
8927 oder Telefon 07151/98224-8920/8921/8922.
In den Weihnachtsferien ist unsere Geschäftsstelle vom
22. 12. bis 6.1. geschlossen. Geplante Kurse finden jedoch
statt.

Internet-Schüler/innenkurs Weihnachtsferien für Einstei-
ger/innen
Oliver Roth / Annika Roth
Kursinhalte: Erstellen von Referatsarbeiten (z.B. GFS), Ar-
beiten mit verschiedenen Registerkarten, gezielte Recherche
und "in Form bringen" der Ergebnisse. Sicherheit, Down-
load, Installation von Programmen, Einrichten von mehreren
Benutzern mit unterschiedlichen Rechten. Ab sechs Teilneh-
menden kommt Annika Roth dazu.
16511
Fr 2.1., 9.00–12.00 Uhr
Mo 5.1., 9.00–12.00 Uhr
35,– €
Prisma Elektronik, Waiblingen, Max-Eyth-Str. 25

Raunachtwanderung für Erwachsene und Familien mit
Kindern ab 7 Jahren (Weihnachtsferien)
Walter Hieber
Jetzt ist die Zeit der Raunächte. Allerlei Geister und Dä-
monen sollen umhergehen. Die nächtlichen Waldbesucher
erwartet ein spannender Mix aus (Irr-)Lichtern, Geschichten
über Wesen, Sagen, Bräuche der Raunächte, stimmungsvol-
len Momenten und Fackelwanderung (Fackeln zu erwerben
gegen 2,- € vor Ort).
49508
Fr 2.1., 16.30–18.30 Uhr
pro Person 9,– €
Treffpunkt: Waiblingen-Hegnach, Parkplatz Sportgelände
Hartweg, direkt am Hartwald
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Schneeschuhtour im Welzheimer Wald für Erwachsene und
Familien mit Kindern ab 8 Jahren
Walter Hieber
Vom Haghof aus geht's mit Schneeschuhen bergauf und
bergab, über Wiesen, Felder und den Tannwald bei Welz-
heim. Wir halten Ausschau nach Tierspuren, genießen die
weiße Pracht, stärken und wärmen uns mit dampfendem
Punsch (Schneeschuhe/
Stöcke für 5,- € pro Person entleihbar). Vorkenntnisse sind
nicht erforderlich, durchschnittliche Fitness wird vorausge-
setzt.
49509
Sa 3.1., 11.00–13.00 Uhr
pro Person 12,– €
Treffpunkt: Haghof zwischen Welzheim-Breitenfürst und Alf-
dorf-Pfahlbronn (Parkplatz vor Hotel-Restaurant Haghof)

Nachtwächterführung
Gerhard Greiner
Der stilecht gewandete Nachtwächter bietet einen Rundgang
durch das historische Waiblingen. Sie werden in das Jahr
1838 entführt und erleben, wie die Menschen damals in
und um Waiblingen gelebt haben. Mit Hilfe verschiedener
Anekdoten und Geschichten wird die damalige Zeit wieder
lebendig.
14504
Fr 9.1., 19.00–20.30 Uhr
8,– €
Treffpunkt: Altes Rathaus, Waiblingen

Kunstschule
Unteres Remstal
Anmeldung und Information zu Klassen und Workshops un-
ter unseren Kontaktdaten:

Kunstschule Unteres Remstal
Weingärtner Vorstadt 14, 71332 Waiblingen, Tel.: 07151/5001-
660, Fax: 07151/5001-663, E-Mail: kunstschule@waiblingen.
de. Bürozeiten: Mo-Fr 8.00 -13.00Uhr

WORKSHOPS für Kinder
Trickfilm „Weihnachten“ (für Kinder ab 7 Jahren) Bald ist
Weihnachten, und um auch unsere Freunde, Bekannten und
Verwandten zu beglücken, wollen wir sie mit einem klei-
nen Weihnachtsgruß -Trickfilm überraschen. Sa. 13.12.14,
10.00-13.30 Uhr, Waiblingen, Weingärtner Vorstadt 14,
Gebühr: Euro 21,- (inkl. Material), Leitung: Mareike Baumeister
Abenteuer Raum (für Kinder ab 7 Jahre in den Weihnachts-
ferien) Hier geht es nicht um ein Ergebnis, das man mit
nach Hause nehmen könnte. Hier geht es um das Erlebnis,
Räume zu bauen, zu verändern und auch wieder zu zerstö-
ren. Aus Tischen und Pappen, Kartons und Papier bauen wir
im spielerischen Prozess Räume, die groß genug sind, dass
mehrere Kinder hineinpassen. Vielleicht wird es eine Burg.
Vielleicht eine Art Höhle mit engen Tunneln und verschiede-
nen Räumen. Und wie kommt Licht ins Dunkel? Sollen wir
ein Fenster machen oder doch lieber einen Sternenhimmel?
Bitte Vesper und etwas zu trinken mitbringen. Mo. 22.12. und
Di. 23.12.14, jeweils 9.00-14.00 Uhr, Weinstadt-Beutelsb.,
Stiftshof, Gebühr: 65,- (inkl. Material), Leitung: Eva Bredow
Anmeldung und Information zu Klassen und Workshops un-
ter unseren Kontaktdaten:

Kunstschule Unteres Remstal
Weingärtner Vorstadt 14, 71332 Waiblingen, Tel.: 07151/5001-
660, Fax: 07151/5001-663, E-Mail: kunstschule@waiblingen.
de. Bürozeiten: Mo-Fr 8.00 -13.00Uhr
WORKSHOPS für Kinder in den Weihnachtsferien
Abenteuer Raum (für Kinder ab 7 Jahre) Hier geht es nicht
um ein Ergebnis, das man mit nach Hause nehmen könn-
te. Hier geht es um das Erlebnis, Räume zu bauen, zu
verändern und auch wieder zu zerstören. Aus Tischen und
Pappen, Kartons und Papier bauen wir im spielerischen
Prozess Räume, die groß genug sind, dass mehrere Kinder
hineinpassen. Vielleicht wird es eine Burg. Vielleicht eine Art

Höhle mit engen Tunneln und verschiedenen Räumen. Und
wie kommt Licht ins Dunkel? Sollen wir ein Fenster machen
oder doch lieber einen Sternenhimmel? Bitte Vesper und
etwas zu trinken mitbringen. Mo. 22.12. und Di. 23.12.14,
jeweils 9.00-14.00 Uhr, Weinstadt-Beutelsb., Stiftshof, Ge-
bühr: 65,- (inkl. Material), Leitung: Eva Bredow
Paper Fashion (für Kinder ab 10 Jahre) Wir verlassen die
Oberfläche eines genormten Blatt Papier und seine engen
Grenzen. Stattdessen erleben wir lebensgroß Papier als plas-
tisches Material. Papierrollen und Pappen vom Recyclinghof
laden zum hemmungslosen Experiment ein. Ich lass mich
überraschen von euren Ideen und freue mich schon jetzt
auf das Fotoshooting! Bitte Vesper und etwas zu trinken
mitbringen. Mo. 05.01.15, 9.00-14.00 Uhr, Waiblingen, Wein-
gärtner Vorstadt 14, Gebühr: 38,- (inkl. Material), Leitung:
Eva Bredow

WORKSHOPS für Jugendliche und junge Erwachsene
Up to Date mit Batik - Kreativ Englisch lernen. Mode- und
Wohnzeitschriften sind voll damit: gebatikte Stofftaschen,
Halstücher, Kissenhüllen und Vorhänge sind wieder voll
im Trend. An diesem Samstag experimentieren wir selbst
und färben Stoffe! Wer möchte, kann noch coole Sprüche
wie z.B. „Ich bin nicht kaufsüchtig, ich unterstütze nur die
Wirtschaft“ oder „You look nice today“ mit Stoffmalfarben
aufbringen. Stofftaschen, Kissenhüllen und Schals gibt es
im Kurs, andere Textilien müssen bitte selbst mitgebracht
werden. Nebenbei poliert ihr noch euer Englisch auf! Sa.
17.01.15, 10.00-13.00 Uhr, Waiblingen, Weingärtner Vorstadt
14, Gebühr: 21,- Euro (inkl. Material), Leitung: Ashley Mu-
rawa

WORKSHOPS für Jugendliche und Erwachsene
Raum – Licht – Kontur: Stillleben reloaded (für Jugendliche
und Erwachsene) Wer denkt, einfache Motive programmieren
automatisch Langeweile, der irrt. Denn die Erfahrung der un-
mittelbaren, großformatigen Umsetzung des Beobachteten
reißt das Sehen und Mit-Denken erst richtig auf! Wir arbeiten
mit zeichnerischen Mitteln auf großen Papierbögen und hin-
terfragen das, was sonst so banal und selbstverständlich er-
scheint: die eigene Wahrnehmung. Buntstiftvorräte plündern
und Gegenstände als Motiv-Vorlage mitbringen! Sa. 10.11.15
10.00-17.00 Uhr und So. 11.1.15, 10.00-14.00 Uhr, Waiblin-
gen, Weingärtner Vorstadt 14, Gebühr: Euro 70,- (inkl. Mate-
rial), Leitung: Christian Werth
Kaltnadelradierung für Jugendliche und Erwachsene Mittels
der Kaltnadelradierung mit Zinkplatte können die Besonder-
heiten dieser Technik kennengelernt bzw. bei Vorkenntnissen
vertieft werden. Nach einer kurzen Einführung werden Ent-
würfe skizziert oder direkt in die Platte gearbeitet. Vorhande-
ne Vorschläge sowie gegenständliches oder freies Arbeiten
sind willkommen. Der Arbeitsprozess, das Experimentieren
und praktisches Arbeiten sind Bestandteil des Kurses. Bei
Interesse kann an einem 2. Termin, ein Zweifarbendruck
umgesetzt werden. Sa. 17.1.15, 12.00-17.00 Uhr, Waiblingen,
Weingärtner Vorstadt 14, Gebühr: Euro 45,- (inkl. Material),
Leitung: Barbara Armbruster

KLEINE KUNSTAKADEMIE nicht nur für Senioren!

Rembrandt als Erzähler und seine biblischen Radierungen
Die Radierungen Rembrandts sind Meisterwerke der grafi-
schen Kunst. Mit Brillanz nutzte der Holländer die techni-
schen Mittel, um den erzählerischen Gehalt seiner Werke
zu steigern. Beispiele dafür sind sein berühmtes Hundert-
guldenblatt oder die Drei Kreuze. Doch nicht nur die ge-
stalterischen Mittel, sondern auch die Art und Weise seiner
Erzählkunst sollen in dem Vortrag analysiert werden. Neben
Selbstbildnissen und faszinierenden Einzelblättern wie „Der
Rattenfänger“ stehen die biblischen Themen im Mittelpunkt
der Betrachtung. Do. 15. Januar 2015, 11.00-12.00 Uhr,
Waiblingen, Weingärtner Vorstadt 14, Gebühr: Euro 5,-, Lei-
tung: Christina Kässer, M. A. Kunsthistorikerin
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Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Evang. Pfarramt, Kirchstraße 12
Pfarrer Matthias Hennig
Tel. 5 28 98, Fax 58483
Büro: Gertrud Lausterer
Bürozeiten: Di, Mi, Fr, jeweils
8.30 Uhr – 11.30 Uhr
E-mail: pfarramt@ev-kirche-hegnach.de
Internet: www.ev-kirche-hegnach.de

Wochenspruch:
Bereitet dem Herrn den Weg, denn siehe, der Herr kommt
gewaltig. Jesaja 40,3.10

Donnerstag, 11. Dezember 2014
19.30 Uhr Jungbläser
20.00 Uhr Posaunenchor
Samstag, 13. Dezember 2014
19.00 Uhr Jugendtreff
SONNTAG, 14. Dezember 2014, 3. Advent
10.00 Uhr Gottesdienst (Matthäus 11,2-10) Prädikant Eber-
hardt
Opfer: Gemeindebrief
Gleichzeitig ist Kinderkirche und Kinderbetreuung
19.30 Uhr Lobpreisgottesdienst
Montag, 15. Dezember 2014
8.15 Uhr Ökumenischer Schulgottesdienst zum Advent
(Pfr. Hennig)
Dienstag, 16. Dezember 2014
14.00 Uhr Handarbeitsnachmittag (im kleinen Saal)
14.30 Uhr Treff am Dienstag (Näheres siehe unten)
Mittwoch, 17. Dezember 2014
14.30 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 1
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 2
20.00 Uhr Chorprobe
Donnerstag, 18. Dezember 2014
16.30 Uhr Kindergarten-Weihnachtsfeier
19.30 Uhr Jungbläser
20.00 Uhr Posaunenchor

Dienstag, 16. Dezember 2014, 14.30 Uhr
im evangelischen Gemeindezentrum zu dem Thema:

…der Heil und Leben mit sich bringt.
Mit Advents- und Weihnachtsliedern wollen wir uns auf das
Christfest, auf die Geburt Jesu, einstimmen.
Der Stern über dem Stall von Bethlehem soll auch in unsere
Herzen leuchten.
Einleitend werden die Kinder unseres Kindergartens in einem
Spiel einen Stern erstrahlen lassen.
Frau Zimmerling wird über die Faszination der Sterne und
speziell des „Herrnhuter Stern“ berichten. Herr Pfarrer Hen-
nig geht mit uns auf den Weg der drei Weisen aus dem
Morgenland zum Stern über der Krippe in Bethlehem und
erklärt uns, warum dieser Stern für jeden Menschen von
Bedeutung ist. Dazwischen werden wir uns mit weihnacht-
lichem Gebäck, Kaffee und Tee erfrischen und auch das
Singen mit vertrauten, traditionellen Liedern wird nicht zu
kurz kommen.
Der offizielle Teil des Nachmittags wird zwischen 16.30 und
17.00 Uhr zu Ende sein.

Wenn Sie abgeholt und wieder heimgefahren werden möch-
ten, können Sie uns gerne anrufen (Fam. Zimmerling, Tel.
562804).

Katholische Kirchengemeinde
Heilig Geist-Kirche, Hegnach
Do., 11. Dezember
17.30 Uhr Rosenkranz
18.00 Uhr Eucharistiefeier
So., 14. Dezember – 3. Adventssonntag
8.30 Uhr Eucharistiefeier

Do., 18. Dezember
17.30 Uhr Rosenkranz
18.00 Uhr Eucharistiefeier
• Unser Kindergarten St. Christophorus in Hegnach hat freie

Plätze für Kinder ab zwei Jahren. Bitte wenden Sie sich an
die Leiterin, Frau Monika Schnell, Tel. 5 17 25.

• Die Jungsenioren heißen willkommen am Donnerstag, 18.
Dezember um 14.30 Uhr im Antoniussaal zu einer advent-
lichen Feier. Anschließend Beisammensein bei Kaffee und
Gebäck. Gäste sind wie immer herzlich willkommen.

Evangelisch-methodistische
Kirche Hegnach
Pastor Jürgen Zipf,
Kleine Gartenstraße 11,
71334 Waiblingen-Hegnach,
Tel.: 07151 52510
E-Mail: juergen.zipf@emk.de
Zu unseren Veranstaltungen laden wir herzlich ein –
die Abkürzung gibt an, wo die Veranstaltung stattfindet.
HE = FRIEDENSKIRCHE HEGNACH, Kl. Gartenstraße 11
NR = GEMEINDEHAUS NECKARREMS, Dorfstraße 28
Donnerstag, 11.12.
20.00 Uhr Posaunenchor (HE)
Ansprechpartner: J. Fischer 07146-86 04 20
Freitag, 12.12.
14.30 Uhr Mädchentreff (NR) (2. – 4. Klasse)
Ansprechpartnerin: C. Obergfäll, Tel: 07146–20697
16.30 Uhr Der starke Mädchenclub (NR) (5. – 7. Klasse)
Ansprechpartnerin: C. Obergfäll, Tel: 07146–20697
19.19 Uhr TEENS ONLY (NR)
Ansprechpartnerin: G. Meusel 07146-285111
Samstag, 13.12.
9.15 Uhr Kirchlicher Unterricht (NR)
Ansprechpartner: J. Zipf 07151-52510
Sonntag, 14.12.
15.00 Uhr Sonntagsschulweihnachtsfeier (HE)
„WeihnachtsLicht“
Montag, 15.12.
9.30 Uhr Miniclub (NR) für Kinder ab 2 Jahren
Ansprechpartnerin: E. Obergfäll 07146-3913
20.00 Uhr Vorschlagsausschuss
Dienstag, 16.12.
9.00 Uhr 9 Uhr Treff (HE) - gemeinsam die Bibel entdecken
Ansprechpartnerin: M. Dörrer 07146-281326
9.00 Uhr Gebetskreis (bei R. Lutsch)
HÖREND BETEN – BETEND HÖREN
Ansprechpartner: R.+ H. Burkhardt 07151-51811
20.00 Uhr Ausschuss für Finanzen, Kircheneigentum
und Hausverwaltung
Mittwoch, 17.12.
16.45 Uhr Kirchlicher Unterricht (NR)
Ansprechpartner: J. Zipf 07151-52510
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Donnerstag, 18.12.
15.00 Uhr Frauentreff (HE)
Ansprechpartnerin: H. Burkhardt 07151-51811
20.00 Uhr Posaunenchor (HE)
Ansprechpartner: J. Fischer 07146-86 04 20
Die Hauskreise unserer Gemeinde treffen sich nach Absprache –
Kontakte vermittelt gerne Pastor Zipf.

Neuapostolische Kirche

Donnerstag 11. Dezember
20:00 Uhr Gottesdienst
Samstag 13. Dezember
16:00 Uhr Gesprächskreis „Sucht“
Sonntag 14. Dezember „3. Advent“
9:30 Uhr Gottesdienst und Sonntagsschule für Vorschul.-und
Schulkinder
17:30 Uhr „Hegnacher Advendskalender“
Dienstag 16. Dezember
20:00 Uhr örtliche Chorprobe
Donnerstag 18. Dezember
20:00 Uhr Gottesdienst
Wir freuen uns auf Ihren Besuch in unseren Gottesdiensten
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter
nak-stuttgart-bad-cannstatt.de

Vereine / Verbände

Sportverein Hegnach 1947 e.V.
Nachlese zum Nikolausmarkt am 05.12. 2014
Zum 20. Mal veranstaltete der SV Hegnach den Nikolaus-
markt vor dem Rathaus.
Ein wunderschöner Weihnachtsbaum gab das richtige Am-
biente. Das Wetter war trocken und kalt, genau richtig für
einen Glühwein oder Kinderpunsch. Viele kleine und große
Besucher konnten wir begrüßen. Der Chor der Burgschule
unter der Leitung von Karin Pfisterer und Heinz Kauffeldt
gab wieder sein Bestes. Mit Weihnachtsliedern und Gedich-
ten wurden die Gäste vorweihnachtlich unterhalten.
Ein Dankeschön an die Ortschaftsverwaltung, den Schwä-
bischen Albverein sowie den MGV für die Unterstützung.
Ein großes Lob und einen herzlichen Dank an das fleißige
Nikolaus - Team und an den Nikolaus!
An dieser Stelle möchte ich mich auch bei den vielen Besu-
chern für zwanzig Jahre Treue herzlich bedanken und mich
nun in den wohlverdienten Ruhestand vom Nikolausmarkt
verabschieden.
Helga Hermann

Abt. Fußball

Herren I Bezirksliga Rems-Murr
16. Spieltag SV Allmersbach - SV Hegnach I 3:4 (1:2)
Nichts für schwache Nerven und Ende der Negativserie und NJ
Fussballgott
In einem Wahnsinns-Spiel beendete man zum Auftakt der
Rückrunde endlich die quälend lange Negativserie. Vor vielen
Hegnacher Zuschauern begann man mit dem letzten Aufge-
bot (es fehlten Julian Spangenberg, Lukas Wieler, Bobby Ze-
linac, Helge Gruner und Chris Haussmann) erneut mit großen
Lücken in der Defensive und fand keine Mittel gegen das
extrem schnelle Angriffsspiel der Gastgeber. In der 5. Minute
erste Großchance Allmersbach und mit vereinten Kräften
klärte man zur Ecke. Diese kam scharf vors Tor auf den 2.

Pfosten wo Eugen Ruder ungehindert zum 1:0 abstaubte. In
der Folge mehrmals mächtig viel Dusel, dass der SVA auch
allerbeste Torchancen versemmelte und sogar übers leere
Tor schoß. Erstes Lebenszeichen der Grün-Weißen in der 21.
Minute, als Naoufel Jaouadi aus 18m volley zum vermeint-
lichen Ausgleich einschoß, doch der viel beschäftigte Schiri
entschied leider irrtümlicherweise auf Abseits. Dennoch war
dies die Initialzündung für ein kompakteres Hegnacher Spiel
und man stand hinten besser. Nach Foul an Maurice Runck
zirkelte Naoufel Jaouadi den Ball vom Strafraumeck gekonnt
und mit viel Gefühl über die Mauer ins Tordreieck zum um-
jubelten 1:1-Ausgleich, Marke Traumtor. Nur wenig später
gute Flanke von aussen und erneut war NJ zur Stelle und
köpfte unhaltbar zum 1:2 für den SVH ins Netz. Das Spiel
war somit auf den Kopf gestellt. Die zunächst konsternierten
Gastgeber kamen mit neuem Schwung aus der Kabine doch
SVH Torspieler Emre Yilmaz konnte eine gute Chance parie-
ren. So auch wenig später, als er den Schuß vom wendigen
Silas Oppl aus 11m glänzend festhielt. Starke Szene auf der
anderen Seite, Kopfballvorlage von Simeon Neumann und
Volleyschuß von Jaouadi, doch der Keeper hält ebenfalls
stark. In der 65. sehenswertes Hegnacher Kombinationsspiel,
tödlicher Paß von Emir Kalesic in die Gasse und NJ vollen-
dete eiskalt ins lange Eck zum 1:3. Kurz nach dem Anstoß
flog ein Freistoß in den Hegnacher Strafraum und erneut
Ruder war aus stark abseitsverdächtiger Position zur Stelle
und staubte zum 2:3 ab. Nur zwei weitere Minuten dauerte
es, als Allmersbach wiederum durch Ruder per Aufsetzer
an den Innenpfosten zum 3:3 ausglich. Die meisten Fans
befürchteten, dass schon zum 4. Male drei Tore nicht zu
Punkten reichen würden. Doch die Hegnacher Jungs fighte-
ten was das Zeug hält und wurden diesmal endlich belohnt.
In der 80. Foul an Naoufel Jaouadi und mit einem unglaub-
lichen Strafstoß an die Unterkante der Latte erzielte NJ
wieder die 3:4-Führung für Hegnach. Diese wackelte jedoch
noch zweimal bedenklich, doch Allmersbach vergab erneut
fahrlässig. Mit dem eingewechselten Mirsad Tahiri kam doch
nochmal neuer Schwung und nach Foul an diesem hätte
es eigentlich nochmals Strafstoß geben müssen. In der 90.
Minute wechselte sich noch Trainer Matthias Resch selber
zum Zeitschinden ein. Bilanz: ein Ballkontakt, eine gelbe
Karte wegen Reklamierens. Am Ende durfte man nach schier
endlosen Wochen mal wieder befreit den Jubelkreis machen.
Hoffentlich ist der Knoten jetzt geplatzt.
SV Hegnach: Yilmaz, Hensel, Heinrich, Doganer, Marcel
Runck, Koch, Maurice Runck, Haaf (75.Silas Neumann), Si-
meon Neumann (90. Resch), Kalesic (80. Tahiri), Jaouadi
Sonntag 14.12.2014: SV Hegnach – SV Fellbach II 14:30 Uhr
Zum letzten Spiel des überaus erfolgreichen Jahres empfängt
man das Tabellenschlusslicht aus Fellbach. Einmal noch die
Arschbacken zusammenkneifen und alle Blessuren und Weh-
wehchen verdrängen und einen weiteren Dreier einfahren.
Die Fellbacher mit einer noch längeren Negativserie als der
SVH, der SVF II verlor zuletzt 11x in Folge. Wie schon zu-
letzt werden wohl wieder 5-6 Spieler aus dem Landesliga-
Kader zum Einsatz bei Fellbach kommen. Ein Hegnacher
Sieg wäre die beste Voraussetzung für die Weihnachtsfeier
am 20.12. Man hofft auf den Einsatz von Julian Spangen-
berg gegen seinen alten Verein und auf Bobby Zelinac. Evtl.
kommt noch der ein oder andere von der Zweiten hinzu.
Fight with your heart !!!!
Wir hoffen auf zahlreiche Unterstützung und bitten alle Heg-
nacher, am kommenden Sonntag auf den Sportplatz zu
kommen.
Herren II Kreisliga B3
16. Spieltag Zrinski Waiblingen - SV Hegnach II 1:3 (1:3)
Überzeugender Sieg = SPITZENREITER
Im letzten Spiel des Jahres feierte man einen überzeugen-
den Sieg beim bisher so starken KSV Zrinski Waiblingen. Mit
dem so ziemlich letzten Aufgebot ging man hochmotiviert
und von Trainer Schaser taktisch bestens eingestellt in die-
ses Spitzenspiel. Schon früh gelang ein toller Spielzug und
die Flanke, von Sebi Weinl über die gesamte Zrinski-Abwehr
hinweg, köpfte Gori Abruzzese schulbuchmäßig zum 0:1 ins
Netz. Leider hielt die Führung nicht lange, denn nach einer
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kurz ausgeführten Ecke kam die Flanke zum 2. Pfosten,
wo Torjäger Kourtidis zum 1:1 abstaubte. In der Folge aber
übernahm man wieder das Spielgeschehen und war äußerst
zweikampfstark. Erneut erstklassig herausgespielt das 1:2,
als Chris Neumann aus dem Mittelfeld mustergültig in die
Gasse zu Sebi Weinl spielte, der eiskalt zur Führung ein-
lochte. Ausser Weitschüsse übers Fangnetz gab es von den
Gastgebern nicht mehr viel zu sehen. Die Vorentscheidung
dann schon in der 22. Minute, als sich Markus Rautscher
einen Ball noch toll erkämpfte und aus der Drehung zum 1:3
unter die Latte einschoß. Nach einem frühen Platzverweis für
Zrinski Anfang Hälfte zwei nutzte man einige Überzahlangrif-
fe nicht zu weiteren Toren so dass es beim verdienten 3:1
Sieg blieb. Da Oeffingen verlor, steht man zumindest eine
Woche lang an der Tabellenspitze.
SV Hegnach: Aldinger, Wurster, Obermayer, Schuster, Maier,
Chris Neumann, Thomas Pröbstle, Filiz, Weinl, Abruzzese,
Rautscher, Kotrba, Montesanto, Schmid

Vorschau Kreisliga B 3
Winterpause da spielfrei

Abt. Jugendfußball

Vorschau Jugend
Samstag 13.12.2014
Hallenrunde Rems Murr
D-Junioren ab 11:22 Uhr Sporthalle Hohenacker
Gegner: SC Weinstadt, TSV Schmiden, SGM Höfen/Baach/
Hertmannsweiler, SV Allmersbach
C-Juniorinnen ab 10:44 Uhr Sporthalle Oberbrüden
Gegner: SGM Auenwald, SG Strümpfelbach/Oppenweiler,
TSV Haubersbronn, TSV Schmiden, SV Winnenden, TSV
Bad Rietenau, VFR Murrhardt, BSB Berglen
Sonntag 14.12.2014
F-Junioren Turnier 2006er VFB Reichenbach/Fils
Gegner: VFB Reichenbach, VFL Sindelfingen, TSV Wernau,
TSV Scharnhausen
Ergebnisse Jugend
A-Junioren: SV Hegnach – TSV Rudersberg 1:7
F-Junioren 2006er: Turniersieger beim FV Sulzbach/Murr, 6
Spiele 5 Siege, 27:1 Tore
E2-Junioren Turniersieger beim SV Gablenberg, Finale SVH
– SV Gablenberg I 1:0

Abt. Turnen

Eltern-Kind-Turnen
Das Eltern-Kind-Turnen des SV Hegnach findet immer diens-
tags in der Hartwaldhalle statt. Je nach Alter der Kinder
treffen sich die Grashüpfer (3-4 Jahre) von 14.30 bis 15.30
Uhr und die Flohhüpfer (2-3 Jahre) von 15.30 bis 16.30
Uhr. Ziel der Turnstunde ist es, die Kinder spielerisch an
verschiedene motorische Grundfertigkeiten wie schwingen,
balancieren, rollen, klettern, springen und hangeln heranzu-
führen. Dabei steht aber immer die Freude an der Bewegung
im Vordergrund.
Bei Interesse an einer Schnupperstunde können Sie sich
gerne an eine der Übungsleiterinnen, Claudia Hellstern (Floh-

hüpfer) oder Oliva Crowder (Grashüpfer), wenden.
Die Kontaktdaten erhalten Sie über die Geschäftsstelle des
SV Hegnach (Telefon: 07151/9440088 oder Mail: iris.rau@
sv-hegnach.de)

TTC Hegnach e.V.
Am vergangenen Wochenende spielten:
Herren Bezirksliga Gr. 3
TTC Hegnach – SportKultur Stuttgart 9:6
Am letzten Vorrundenspieltag empfing die erste Herrenmann-
schaft des TTC den Tabellenzweiten SportKultur Stuttgart
zum Spitzenspiel in der Bezirksliga. Über fünfzig Zuschauer
kamen in die Burgschulhalle und wollten dieses vorentschei-
dende Spiel sehen.
Das TTC-Sextett startete vielversprechend. Hegnachs Spit-
zendoppel Skorepa/Frosch siegte souverän in drei Sätzen
und bleibt somit in der Vorrunde weiterhin ohne Niederla-
ge. Polyak/Herrmann mussten sich zwar dem Doppel eins
der Gäste in vier Sätzen geschlagen geben, doch Mohr/
Kubitzsch brachten den TTC wieder in Führung. Mit einer
sehr starken Leistung bezwangen sie das beste Doppel der
Wangener knapp in fünf Sätzen.
Gewohnt souverän baute das vordere Paarkreuz des TTC
den Vorsprung auf 4:1 aus. Beide besiegten ihre Gegner
glatt mit 3:0 Sätzen. Durch zwei Niederlagen in der Mitte
konnten die Gäste auf 4:3 verkürzen. Zwei spannende Fünf-
satzspiele gab es im hinteren Paarkreuz. Markus Herrmann
konnte sich in der Verlängerung des fünften Satzes knapp
mit 15:13 durchsetzen. Thielo Kubitzsch kämpfte sich nach
einem 0:2 Satzrückstand noch einmal zurück ins Spiel und
gewann die Sätze drei und vier. Im Entscheidungssatz hatte
die Nummer fünf der Gäste dann allerdings das bessere
Ende für sich. Der TTC blieb somit nach dem ersten Über-
kreuzvergleich knapp 5:4 in Führung.
Die beiden besten Spieler der Bezirksliga sorgten auch zu
Beginn des zweiten Durchgangs dafür, dass der TTC wieder
mit drei Punkten Vorsprung führte. Lukas Skorepa und Petr
Polyak gewannen auch ihr zweites Einzel jeweils glatt in
drei Sätzen und blieben somit während der Vorrunde ohne
Niederlage. Während Andreas Frosch auch sein zweites Ein-
zel nicht gewinnen konnte, sorgte Marcel Mohr mit einem
Viersatzsieg dafür, dass der Dreipunktevorsprung weiterhin
Bestand hatte. Markus Herrmann zwang auch seinen zwei-
ten Gegner in den Entscheidungssatz, konnte ihn aber leider
nicht besiegen. Somit war es Routinier Thielo Kubitzsch der
für den Schlusspunkt sorgte. In einem spannenden Spiel
behielt er in vier Sätzen die Oberhand und machte den 9:6
Sieg der ersten Herrenmannschaft perfekt.
Mit nunmehr 20:0 Punkten und vier Punkten Vorsprung auf
SportKultur Stuttgart führt der TTC Hegnach souverän die
Tabelle in der Bezirksliga an. Am 18.01.2015 startet das
TTC-Sextett mit dem Heimspiel gegen den SB Stuttgart in
die Rückrunde.
Die Spieler der ersten Mannschaft bedanken sich bei den
zahlreichen Zuschauern während der Vorrundenspiele für die
tolle Unterstützung.
In den Einzeln spielten:
Lukas Skorepa 2:0, Petr Polyak 2:0, Andreas Frosch 0:2,
Marcel Mohr 1:1, Markus Herrmann 1:1, Thielo Kubitzsch
1:1.
In den Doppeln spielten:
Skorepa/Frosch 1:0, Polyak/Herrmann 0:1, Mohr/Kubitzsch
1:0.

Herren Kreisliga A West Rems
SC Korb II – TTC Hegnach II 3:9
In den Einzeln spielten:
Thielo Kubitzsch 2:0, Rolf Uhrig 1:1, Uwe Mohr 2:0, Jürgen
Franzen 0:1, Thorsten Frosch 1:0, Carsten Fisches 1:0.
In den Doppeln spielten:
Kubitzsch/Mohr 1:0, Uhrig/Franzen 0:1, Frosch/Fisches 1:0.
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Herren Kreisliga B Waiblingen
TTC Hegnach III – TB Beinstein III 3:9
In den Einzeln spielten:
Bernd Kienzle 1:1, Thorsten Frosch 2:0, Carsten Fisches
0:2, Dieter Krumtünger 0:1, Dennis Glinicki 0:1, Alexander
Radloff 0:1.
In den Doppeln spielten:
Frosch/Fisches 0:1, Kienzle/Krumtünger 0:1, Glinicki/Radloff
0:1.

Herren Kreisklasse A Waiblingen
TSV Nellmersbach – TTC Hegnach IV 2:9
Gegen den Mitaufsteiger aus Nellmersbach hatte man wenig
Probleme und konnte deutlich mit 9:2 gewinnen.
In den Einzeln spielten:
Christoph Niederberger 2:0, Paul Schroff 2:0, Harald Nestlin-
ger 1:0, Karl-Heinz Frosch 0:1, Gerhard Winkler 1:0, Andreas
Schroff 1:0.
In den Doppeln spielten:
Niederberger/P. Schroff 1:0, Nestlinger/A. Schroff 0:1, Frosch/
Winkler 1:0.

Herren Kreisklasse C Waiblingen
TTC Hegnach V – GTV Hohenacker IV
In den Einzeln spielten:
Gerald Staiger 2:0, Stefan Holzinger 2:0, Peter Szutor 2:0,
Sven Berndt 0:1, Daniel Zeisl 0:1, Marc Hauck 0:1.
In den Doppeln spielten:
Staiger/Zeisl 1:0, Holzinger/Szutor 1:0, Berndt/Hauck 1:0.

Damen Kreisliga West Rems
VfR Birkmannsweiler – TTC Hegnach II 8:4
Am Nikolaustag hatte die 2. Damenmannschaft des TTC
Hegnach ihr letztes Vorrundenspiel in Birkmannsweiler. Leider
endete die Partie mit einem 8:4 Sieg für Birkmannsweiler.
Die Punkte für den TTC holten das Doppel Gläser/Kühn
gegen Onischke/Bögner (3:0), Onischke (Nr. 1) verlor mit 1:3
gegen Anne Kühn, Bögner(Nr.3) verlor deutlich gegen Lissy
Schöneck mit 0:3 sowie Seil (Nr. 4) gegen Sandra Frank
(0:1).
Die Rückrunde beginnt mit einem Heimspiel gegen den TTV
Großaspach am 24.1.2015.
Wir wünschen allen Freunden und Zuschauern, die uns
unterstützt haben eine schöne Adventszeit, ein gesegnetes
Weihnachtsfest und alles Gute für das neue Jahr.
In den Einzeln spielten:
Monika Gläser 0:3, Anneliese Kühn 1:1, Elisabeth Schöneck
1:2, Sandra Frank 1:1.
In den Doppeln spielten:
Gläser/Kühn 1:0, Schöneck/Frank 0:1.

Mädchen U18 Landesliga Gr. 2
TV Plieningen – TTC Hegnach 0:6
In den Einzeln spielten:
Janine Wittmayr 1:0, Sarah Kasper 1:0, Meike Winter 1:0,
Laura Deuringer 1:0.
In den Doppeln spielten:
Kasper/Winter 1:0, Wittmayr/Eva Schulze 1:0.
TTC Hegnach – TSV Weilheim/Teck 6:4
Am vergangenen Samstag fand in der Mädchen U18 Lan-
desliga das Spitzenspiel zwischen dem TTC Hegnach und
dem TSV Weilheim / Teck statt.
Wer sich von einem „Spitzenspiel“ eine enge, spannende
Partie erwartete, wurde nicht enttäuscht. Knapp 25 Zuschau-
er waren zu der knapp zwei Stunden andauernden Partie
gekommen.
In den Doppeln zu Beginn der Partie wurden die Punkte
geteilt. Für Hegnach punkteten Sarah Kasper und Meike
Winter gegen das gegnerische Doppel 1.
In den darauffolgenden Spielen des vorderen Paarkreuz
konnte wiederum keine Mannschaft in Führung gehen. Ja-
nine Wittmayr gewann ihr Spiel mit 3:0 Sätzen, während
Sarah Kasper sich in einem spannenden und knappen Spiel
geschlagen geben musste. Somit stand es 2:2.
Im hinteren Paarkreuz konnte Meike Winter ihre Gegnerin
klar in drei Sätzen besiegen. Laura Deuringer verlor trotz
guter Leistung. Nach dem ersten Einzeldurchgang stand es
somit 3:3.

In den folgenden Spielen gewannen Janine Wittmayr und
Meike Winter auch jeweils ihr zweites Einzel. Somit stand es
5:4 für Hegnach vor dem entscheidenden letzten Spiel von
Laura Deuringer. Laura machte an diesem Samstag bereits
ihr drittes (!) Punktspiel, nachdem sie bereits am Vormittag
mit der U18 I Mannschaft in Plieningen antrat und über den
Mittag mit der U18 II Mannschaft gegen Maubach spielte.
Der positive Trend, der bereits den ganzen Tag über zu
beobachten war,setzte sich auch in diesem Spiel fort. Laura
gewann das Spiel klar mit 3:0 und sicherte der Mannschaft
somit den 6:4 Sieg und damit auch die Herbstmeisterschaft
in der Landesliga.
In den Einzeln spielten:
Janine Wittmayr 2:0, Sarah Kasper 0:2, Meike Winter 2:0,
Laura Deuringer 1:1.
In den Doppeln spielten:
Kasper/Winter 1:0, Wittmayr/Deuringer 0:1.

Mädchen U18 Bezirksklasse Rems
SC Korb III – TTC Hegnach II 2:6
In den Einzeln spielten:
Anja König 1:1, Laura Deuringer 2:0, Julie Eberwein 2:1.
In den Doppeln spielten:
König/Deuringer 1:0.

Jungen U18 Kreisliga B West
TTC Hegnach – TV Oppenweiler 6:3
In den Einzeln spielten:
Philip Lukert 2:0, Robin Ehrmann 2:0, Aaron Hilbig 1:1,
Danny Dexl 0:1.
In den Doppeln spielten:
Lukert/Dexl 1:0, Ehrmann/Hilbig 0:1.

Jungen U15 Kreisliga B Waiblingen
TB Beinstein II – TTC Hegnach 3:6
Auch das letzte Spiel der Vorrunde konnte gewonnen wer-
den. Tobias Maute, Nick Eberwein und Marcel Engels holten
in Beinstein nach teilweise hartem Kampf die beiden Punkte
nach Hegnach.
Durch einen 6:3 Sieg wurde man überlegen Herbstmeister.
In den Einzeln spielten:
Tobias Maute 2:1, Nick Eberwein 2:1, Marcel Engels 1:1.
In den Doppeln spielten:
Maute/Eberwein 1:0.

Jungen U15 Kreisliga B Waiblingen
SV Fellbach – TTC Hegnach II 6:3
In den Einzeln spielten:
Marcel Engels 0:2, Felix Gärtner 1:2, Marc Hedinger 2:1.
In den Doppeln spielten:
Engels/Gärtner 0:1.

Jungen U13 Kreisliga Herbst Waiblingen/Backnang
TTC Hegnach – GTV Hohenacker 8:1

Jungen U13 Kreisliga Herbst Waiblingen/Schorndorf
TTC Hegnach II – SV Plüderhausen 3:5

Vorschau auf das kommende Wochenende:
Am Samstag, dem 13.12.2014 sind folgende Spiele:

Herren Kreisklasse A Waiblingen
19 Uhr TTC Hegnach IV – TSV Schnait II

Herren Kreisklasse D Waiblingen
15:30 Uhr VfL Waiblingen IV – TTC Hegnach VI

Jungen U18 Kreisliga B West
14 Uhr TTC Maubach – TTC Hegnach

Jungen U13 Kreisliga Waiblingen/Backnang
13 Uhr TV Oeffingen II – TTC Hegnach

Jungen U13 Kreisliga Waiblingen/Schorndorf
10:30 Uhr TV Oeffingen – TTC Hegnach II

Wir sind auch im Internet unter: www.TTC-Hegnach.de
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Männergesangverein
Hegnach 1881 e.V.

Weihnachtsfeier der Aktiven des Männerchors und den
Happy Voices
Montag, 15. Dezember 2014 ab 19.00 Uhr im
Vereinstreff Rathaus Hegnach

Zeit
um Danke

zu sagen für das
erfolgreiche Jahr, für die

Treue, für Eure Wertschätzung, für
Euern Einsatz und die gute Zusammenarbeit.

Es ist Zeit dieses Danke an den Himmel zu malen, weil
ihr alle einmalig seid. Danke, Danke, Danke, Danke!
Wir wünschen Euch und Eueren Lieben von Herzen

fröhliche Weihnachtsfeiertage und
einen gesunden Start

ins neue Jahr!

Happy Kids
Der Kinderchor Happy Kids trifft sich jeden Dienstag von
16.00 – 16.45 Uhr im Vereinstreff im Rathaus Hegnach, Ein-
gang Erdgeschoss rechts. Im Chor können Kinder von ca. 4
Jahren bis zum Ende der 1. Schulklasse mitmachen. Neue
Kinder sind immer herzlich willkommen. Schaut einfach am
Dienstag im Vereinstreff vorbei und schnuppert mal rein.
Für die Kinder ab der 2. Schulklasse findet der Chor in
Kooperation mit der Burgschule statt.
Für Rückfragen erreichen Sie die Chorleiterin Karin Pfisterer
unter Tel. 15699.

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Hegnach

Anwanderung 2015 Dienstag 06. Januar
Am 6.Januar treffen wir uns zum Anwandern. Unsere Wan-
derung geht dieses Mal von Beutelsbach über den Schön-
bühl. Treffpunkt ist am Rathaus Hegnach um 9.15 Uhr.
Mit PKW fahren wir nach Beutelsbach. Dort parken wir
am Bahnhof und beginnen unsere Wanderung. Wanderzeit
beträgt insgesamt ca. 3 Stunden. Der erste Teil ist etwas
steil zur Burgruine Kappelberg. Der Anstieg hat sich gelohnt,
denn wir können die Aussicht bei hoffentlich schönem Wet-
ter genießen. Von da aus haben wir nochmal einen Anstieg.
Am Weg liegt ein Teil der Landeswasserversorgung und ein
kleiner Brunnen lädt zum Trinken ein. Tolle Aussichten ins
Neckartal und östlich Richtung Schorndorf. Auf guten Wein-
bergwegen wandern wir bis zum nächsten Aussichtspunkt
die „Drei Riesen“. Nun geht es bergab nach Beutelsbach in
den Landgasthof „Löwen“. Gut gestärkt wandern wir wieder
zum Ausgangspunkt zurück. Auf schönes Wetter und viele
Mitwanderer freut sich Wanderführerin Helga. Gäste sind wie
immer herzlich willkommen.

Jahresabschlusswanderung, Sonntag, 14. Dez. 2014
Zu der traditionellen Abschlusswanderung treffen wir uns um
10 Uhr am Rathaus Hegnach. Wir wandern durch den Kos-
tesolzum Schmidener Feld und weiter zur Besenwirtschaft
Lausterer in Schmiden, dort sind wir um 11.30 Uhr ange-
meldet. Personen welche nicht mitwandern können, haben
wieder die Möglichkeit direkt zur Besenwirtschaft zu kom-
men um das Wanderjahr 2014 gemeinsam abzuschließen.
Diejenigen Personen bitte ich um kurze Anmeldung, damit
die Gesamtpersonenzahl zur Reservierung gemeldet werden
kann.
Auf rege Beteiligung freut sich der Wanderführer
Werner

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Hegnach

Senioren

Jahresfeier Mittwoch 17. Dez. 2014
Wir treffen uns um 14 Uhr am Rathaus zu einer kleinen
Wanderung. Um 15 Uhr ist dann eine gemeinsame kleine
Feier im Vereinstreff. Alle die nicht mitwandern können direkt
in den Treff kommen.
Auf viele Teilnehmer und ein paar fröhliche Stunden freut
sich Emma

Volkstanzgruppe Hegnach
Die Volkstanzgruppe verabschiedet sich in den
Winterurlaub!!!!!!
Mehr Info gibt`s bei

Peter Albus Tel. 07151/18387
E-Mail: peteralbus@web.de

Conny Frank-Grotz Tel. 07151/53617
E-Mail: AHFrank@aol.com

Obst- und Gartenbauverein
Hegnach e.V.

...informiert, jetzt:
das richtige Pflanzloch anlegen. Achten Sie beim Pflanzen
von Bäumen und Sträuchern darauf, dass das Pflanzloch
groß genug ist, sonst können sich die Wurzeln nicht unge-
stört ausbreiten. Ein Drahtkorb schützt vor Wühlmausfraß.
frostempfindliche Kräuter schützen. Versäumen Sie nicht,
frostempfindliche Kräuter an einen geschützten Platz zu brin-
gen oder abzudecken.
Adventsschmuck basteln. Dafür eignen sich hervorragend
die Fruchtstände von Sommerflieder, Flieder oder Nachtkerze
und natürlich auch Früchte wie Hagebutten, Zieräpfel, Zier-
quitten oder Mispeln. Solche Naturmaterialien lassen sich
nach Weihnachten problemlos kompostieren.
frostempfindliche Pflanzen schützen. Frostempfindliche Ge-
wächse wie Beetrosen sollten mit lockerem Substrat ange-
häufelt und eventuell abgedeckt werden. Hochstamm- und
Kletterrosen sind besonders schutzbedürftig. Bedecken Sie
die Pflanzen mit Fichtenzweigen oder ähnlichem Material.
Die oberen Pflanzenteile können zusätzlich mit Jutesäcken
umwickelt werden. Verwenden Sie aber bitte niemals Plas-
tikfolie: Hitzestaus und Triebfäulnis im Innern dieser win-
terlichen „Gewächshäuser“ schwächen die Rose, Schäden
durch Nachtfröste werden provoziert.
die Rosengallwespe bekämpfen. Kontrollieren Sie nach dem
Laubfall die Rosenpflanzen auf Wucherungen. Meist handelt
es sich dabei um Gallen der Rosengallwespe, die im Früh-
jahr an den Trieben ihre Eier ablegt. Um einen Befall zu ver-
hindern, sollten Sie die Gallen abschneiden und vernichten.
Pflanz- und Schnittarbeiten im Dezember durchführen. Im
Dezember sind alle Arbeiten im Garten stark abhängig von
der Witterung. Häufig hat es aber auch milde und trockene
Phasen, in denen Pflanz- und Schnittarbeiten ausgeführt
werden können. Diese Zeiten sollte man konsequent nutzen,
insbesondere für Pflanzarbeiten. Denn jeder Tag, den man
früher pflanzt, kommt der späteren Entwicklung der Pflanzen
zugute.
Hagebutten ernten. Die Hagebutten der Rosa rugosa sind
jetzt durch den Frost so weich geworden, dass sich die
süßsaure Paste leicht aus der Schale pressen lässt und roh
gegessen werden kann. Das ist pures Vitamin C.
(Quelle: NL LOGL - Gartenkalender)

...informiert, jetzt:
Schnittlauch antreiben. Sobald der Wurzelballen des
Schnittlauchs im Garten einmal durchgefroren ist, kann man
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ihn ausgraben und eintopfen, um ihn in der Küche am Fens-
terbrett anzutreiben. Auf diese Weise steht auch im Winter
das gesunde Grün zur Verfügung.
Mirabellen wiederentdecken. Der Anbau von Mirabellen ist
in den letzten Jahren stark zurückgegangen. Das ist eigent-
lich schade, denn die Früchte haben ein besonderes Aroma
und lassen sich vielfältig verwerten: Außer für den Frisch-
verzehr sind sie auch besonders für die Herstellung von
Konfitüren geeignet. So lässt sich die Sonne des Sommers
wunderbar für den Winter konservieren. Sollte es einmal
zu viel geben, kann man einen sehr aromatischen und ge-
schätzten Mirabellenbrand destillieren lassen. Mirabellen sind
recht anspruchslos, die meisten Bäume sind auf St. Julien
A veredelt. Häufige Sorten sind `Metzer Mirabelle`, `Mirabelle
de Nancy‘, `Bellamira` und `Miragrande‘.
Weihnachtssterne kaufen. Weihnachtssterne sind ein natür-
licher Adventsschmuck. Achten Sie beim Kauf der Pflanzen
darauf, dass sie nicht im Freien gestanden haben und ge-
sunde Blätter besitzen. Beim Transport und in der Wohnung
vertragen sie weder Kälte noch Zugluft, ebenso keine Stau-
nässe. Übrigens: Blaue oder glitzernde Weihnachtssterne
sind keine neuen Zuchtformen, sondern mit Farbe besprüht!
Zur natürlichen Farbe gehören neben den roten auch die
panaschierten und cremeweißen Blätter.
Quittengelee in der Weihnachtsbäckerei verwenden. Quit-
tengelee eignet sich hervorragend zum Backen von Weih-
nachtsplätzchen. Ersetzen Sie z. B. Johannisbeergelee in
Rezepten doch einfach einmal durch selbst gemachtes Quit-
tengelee.

(Quelle: NL LOGL - Gartenkalender)

Reitergemeinschaft
Hegnach/Oeffingen e.V.
Weihnachtsfeier am 13.12. auf der Reitanlage am Hartwald
Die Reitergemeinschaft Hegnach-Oeffingen e.V. lädt zur
tradtitionellen Weihnachtsfeier am
Samstag, 13. Dezember ein.
Ein bunt gemischtes Schauprogramm erwartet Sie ab 16:15
Uhr in der Reithalle.
Zu sehen sind Voltigiervorführungen und Jugendquadrille.
Anschließend kommt der Nikolaus und bringt einen großen
Sack voller Geschenke mit.

LandFrauenverein
Hegnach
Besuchen Sie uns im Internet auf
www.landfrauen-hegnach.de.

Einladung zur Adventsfeier
Zu unserer Adventsfeier am Montag 15. Dezember um 15
Uhr im evangelischen Gemeindesaal laden wir alle Mitglieder
herzlich ein. Anne von Grudzinski und Ute Lutsch tragen
besinnliche Texte und Gedichte mit Musikbegleitung vor.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Elterninitiative Liebelle
Natur pur in Hegnach
wöchentliches Freizeitangebot für Kinder der 2.-4. Klasse

WINTERPAUSE
vom 15.12.2014 bis 31.01.2015
Die Dunkelheit hat ihre ganz eigene Geräuschkulisse, unsere
Sinne reagieren anders. Wir machen auch die Erfahrung,
dass unsere Reaktionen anders sein müssen als bei Tage.
Um besonders die Stille unter dem Sternenhimmel zu erle-
ben, ist eine Mühlenrunde schon sehr lohnenswert.
Mit unserer letzten Aktion, einem Fackellauf mit Geschichten
um Weihnachten, beenden wir in 2014 unsere wöchentlichen
Entdeckungstouren. Vielleicht möchtet ihr Kinder mit euren
Eltern weiterhin abends noch einen kleinen Rundgang im
Freien genießen, denn ihr wisst, danach kann man immer
gut schlafen, vielleicht auch wunderbar träumen.

Zum Vormerken:
Am 15.12.2014 fällt wegen einer Veranstaltung Natur-pur
aus.
Aus beruflichen Gründen starten wir im neuen Jahr 2015
erst am:
02. Februar um 16:30 Uhr am Schafhofkeller.
Wir wünschen euch von Herzen schöne Ferien und einen
guten Start in ein glückliches, neues Jahr!
Elterninitiative Liebelle
Anne v. Grudzinski und Ute Lutsch

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Waiblingen

Eltern-Baby-Kurs hat noch freie Plätze
Am Freitag, den 09. Januar 2015 startet ein ElBa-Kurs (Eltern
und Babys im ersten Lebensjahr) im DRK Ortsverein Waib-
lingen, Anton-Schmidt-Str. 1. Die Kosten betragen für 10
Termine à 1,5 Std. 70 €. Der STÄRKE-Gutschein des Landes
kann angerechnet werden. In der geschützten Atmosphäre
der ElBa -Gruppe finden Sie mit ihrem Baby Raum, sich
intensiv Zeit für das Kind zu nehmen und mit anderen Eltern
auszutauschen. Die Fähigkeiten des Kindes zu erkennen und
zu fördern sowie die Eltern in ihrer Erziehungskompetenz zu
unterstützen ist Hauptziel des Kurses. Gemeinsam mit dem
Kind werden Sinnesanregungen, Bewegungsspiele und Lie-
der kennen gelernt, regelmäßige Informationen zu wichtigen
Themen der frühkindlichen Entwicklung runden das Angebot
ab.
Weitere Info’s und Anmeldung unter 07151- 55 9 55 (AB-wir
rufen zurück) oder Beate.Wichtler@drk-waiblingen.de

Verschiedenes

Kalender zugunsten Delfin-Therapien
Zum kommenden 15-jährigen Jubiläumsjahr möchte der Ver-
ein Sternentraum zwei Familien im Remstal eine Delfin-
Therapie ermöglichen. Dabei setzt der Verein auf eine zerti-
fizierte Therapie, die die höchstmöglichste Chance auf eine
Verbesserung der Lebensqualität bietet.
Ein 14-tägiger Aufenthalt mit der ganzen Familie geht je-
doch ganz schön ins Geld. Die Familien schaffen dies in
der Regel nicht aus eigener Kraft, da die Gesamtkosten den
Betrag von 10.000 Euro überschreiten. Auch der Verein Ster-
nentraum kann dies nicht so einfach stemmen und braucht
die Unterstützung von vielen.
Aus der Kalenderaktion einer Tierfotografin und Pferdefreun-
din darf der Verein einen Teil des Erlöses für die Therapien
einsetzen. Die Idee des Kalenders war einfach und doch ge-
nial: Man nehme die eigenen Kinder und Tiere und gestaltet
mit ihnen einen tollen Kalender. Diese Kalender werden nun
gegen eine Spende von mindestens 10 Euro weitergegeben.
Die ersten 500 Euro sind bereits für die Therapien reserviert.
Die Vorschau-Bilder sind unter https://sternentraum.net/spen-
den/kalender-2015 zu sehen.
Sarah* und Katharina* sind 13 und 10 Jahre jung und be-
sondere Kinder. Das liegt an einer sehr seltenen genetischen
Erkrankung. Sarah besucht eine Sonderschule für Menschen
mit Behinderungen. Katharina geht in eine Außenklasse der
Sonderschule in die ortsansässige Grundschule. Neben der
ständigen logopädischen Therapie erhalten die Kinder auch
Physio-, Ergo- und Reittherapie. Damit versuchen die Eltern
die Lebensqualität ihrer Töchter zu verbessern. Häufig kön-
nen Kinder wie Sarah und Katharina durch eine Delfin-The-
rapie ihre Körperwahrnehmung verbessern und damit mehr
Selbstvertrauen aufbauen und ihre Sprache weiterentwickeln.
Leon* wurde vor 10 Jahren als Extrem-Frühchen in der 26.
Schwangerschaftswoche geboren. Bei seiner Geburt gab es
viele Komplikationen. Er hatte eine schwere Gehirnblutung
und entwickelte einen Hydrocephalus (Wasserkopf). Anfangs
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hatte Leon künstliche Darmausgänge, Probleme mit der At-
mung und später kam noch eine schwer einstellbare Epi-
lepsie hinzu. Deshalb hat er eine sogenannte bein- und
linksbetonte Tetraspastik, was zur Folge hat, dass er nicht
laufen, stehen oder sprechen kann. Mit einer weiteren Delfin-
Therapie hoffen die Eltern, dass Leon mit entsprechenden
Hilfe hin und wieder stehen kann.
Für die beiden Familien hat der Verein Sternentraum ein
Sonderkonto eingerichtet, damit jede weitere Spende, die
mit dem Hinweis „Sarah und Katharina“ oder „Leon“ einge-
hen, zu 100% für die Delfin-Therapie verwendet wird. Die
Eltern selbst und die Ehrenamtlichen des Vereins werden
weiteren Aktivitäten unternehmen, damit diese Träume in
Erfüllung gehen. „Helfen Sie mit, damit alle drei Kinder eine
hoffentlich erfolgreiche Therapie bekommen“ wünscht sich
Engert mit seinem Traum-Team.
Sonderkonten des Vereins Sternentraum 2000 e.V.
Delfin-Therapie: Volksbank Backnang,
IBAN DE21 6029 1120 0023 0000 40
Kalender-Aktion: Volksbank Backnang,
IBAN DE17 6029 1120 0023 0000 15
Kontakt: verein@sternentraum.net / 07191 552 552 5
* Name geändert
Verfasser: Paul Peter Engert, Vorstand des Vereins Sternen-
traum 2000 e.V.

Adventzeit - Plätzchenzeit

Auch dieses Jahr verkaufen
die Minihopser wieder
selbstgebackene

Weihnachtsplätzchen
und Kräutersalz, mit Kräutern
aus unserem Spielplatz-Garten.

Am Donnerstag, den 04.12.2014
freuen wir uns schon auf die Besucher

des Hegnacher
Wochenmarktes.

Der Erlös des Verkaufes
kommt den Kindern unserer
Einrichtung

zugute.

Liebe Grüße von den
Kindern, Eltern und Mitarbeitern der

Minihopser
vom Spielraum e.V.

INFO-Veranstaltung Berufliche Gymnasien
Die Beruflichen Gymnasien der Beruflichen Schulen des
Rems-Murr-Kreises in Waiblingen, Steinbeisstr. 4, veranstal-
ten für Interessenten der Abgangsklassen der Realschulen,
der Werkrealschulen und 9. Klassen der Allgemeinbildenden
Gymnasien eine Informationsveranstaltung
am Freitag, 23. Januar 2015
um 16.00 Uhr über das Technische Gymnasium
um 17.00 Uhr über das Ernährungswissenschaftliche Gym-
nasium und das Gesundheitswissenschaftliches Gymnasium
um 18.00 Uhr über das Wirtschaftsgymnasium
Veranstaltungsort: Neue Sporthalle der Beruflichen Schulen

Steinbeisstr. 4, 71332 Waiblingen

Die Untere Forstbehörde (UFB) vom Landratsamt Rems-
Murr informiert:

Lehrgänge für Privatwaldbesitzer an den Forstlichen
Bildungszentren des Landesbetriebs ForstBW

Die Angebote von Januar bis April 2015 (die Lg.-Nummern
sind in Kürze verfügbar):
Forstliches Bildungszentrum Königsbronn
07.01. Grundlagen der Seilwindenbedienung
08.01. Einsatz von Rückewagen im Privatwald
16.-20.02. Holzernte-Aufbaulehrgang *%*
12.-13.03. Holzrücken im Privatwald *%*
23.-25.03. Durchforstung im Privatwald (Fichte, Buche)
30.03.-01.04. Holzrücken mit dem Pferd (Lg.-Gebühr 375 €)

*%*
20.04. Sachkunde-Nachweis „wiederkehrende Seilwinden-
Prüfung“ *%*
21.04. Sachkunde-Nachweis „wiederkehrende Forstkranprü-
fung“ *%*
Forstliches Bildungszentrum Karlsruhe
20.-22.01. Holzernte-Grundlehrgang *%*
02.-06.02. Kombinierter Motorsägen- und Holzerntegrund-
lehrgang *%*
18.-20.02. Holzernte-Grundlehrgang *%*
03.-04.03. Motorsägen-Grundlehrgang für Frauen *%*
12.-13.03. Waldbewirtschaftung für Neueigentümer Teil 1 ***
19.-20.03. Wildschäden im Wald
23.-24.03. Walderneuerung durch Pflanzung
26.-27.03. Waldbewirtschaftung für Neueigentümer Teil 2 ***
16.-17.04. Waldbewirtschaftung für Neueigentümer Teil 3 ***

Anmeldung: möglichst bis vier Wochen vor Beginn beim
Veranstalter
Teilnehmerkreis: Personen aus den Bereichen Privatwaldbe-
sitz, Revierleitung, FBG-Angehörige, Betriebsangehörige von
Kommunen und Unternehmen, Interessierte
Kosten: Lehrgangsgebühren, wenn nicht anders vermerkt: 50
€ pro Tag, bei Privatwaldbesitz in Ba-Wü ermäßigt: 25 €.
Abweichende Lg.-Gebühr bei Motorsägen-Lehrgängen. Bei
Mitgliedschaft in der SVLFG wird bei den mit *%* gekenn-
zeichneten Lehrgängen eine Förderung von 30 € verrechnet;
die Sachkundelehrgänge für Winden- und Forstkranprüfung
sind für diesen Personenkreis gebührenfrei. Mitglieder der
Forstkammer bekommen die mit *** gekennzeichneten Lehr-
gänge zu 100 % von ihrem Waldbesitzerverband gefördert.
Am FBZ Königsbronn ggf. Unterkunft und Verpflegung für
ca. 30 € pro Tag bei Vollpension.
Die Belegung der Lehrgänge erfolgt nach der Reihenfolge
der Anmeldungen.
Im Übrigen gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen
des Bildungsangebotes 2015.

Nähere Informationen und Anmeldung bei:
Forstliches Bildungszentrum Königsbronn, Stürzelweg 22,
89551 Königsbronn, Tel: 07328/9603-13, Fax: 07328/9603-
44, e-mail: fbz.koenigsbronn@forst.bwl.de
Forstliches Bildungszentrum Karlsruhe, Richard-Willstätter-Al-
lee 2, 76131 Karlsruhe, Tel: 0721/926-33 91, Fax: 0721/926-
62 97, e-mail: fbz.karlsruhe@forst.bwl.de
Das gesamte Lehrgangsangebot des Landesbetriebs Forst-
BW finden Sie im Internet unter www.wald-online-bw.de
sowie bei der Unteren Forstbehörde an Ihrem Landratsamt
in der Broschüre
aktiv für den Wald – Bildungsangebot 2015 des Landesbetriebs
ForstBW.

Rauchmelderpflicht


